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Das „Pixi-Buch“ zum Museum – ab sofort im 
Museum am Markt erhältlich 

Abschiedskonzert
ein letztes Mal die Holze-Bener live erleben

Samstag, 03.09.22

Festbeginn 16 Uhr

Tag der Blasmusik
Sonntag, 04.09.22

Festbeginn 11:30 Uhr

Mittagstisch, Kaffee und Kuchen,

Unterhaltung mit unserer Jugendkapelle und dem

Musikverein ‚Harmonie‘ aus Niedereschach
Schulhof Schenkenzell, Eintritt frei

Handwerkervesper

Vorband: Brasserfälle aus Triberg

Schulhof Schenkenzell, Eintritt frei

Ein Tag für

die ganze Familie:

Bastelecke und

Kinderschminken

www.mv-schenkenzell.de

Herbstfest 2022
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Amtlicher Teil

 Erstattung von Schülerbeförderungskosten  
Der Landkreis Rottweil gewährt für Schulkinder der 
Grundschule Schiltach/Schenkenzell im Rahmen der 
Schülerbeförderung auch für die Benutzung eines Privat-
Pkws Zuschüsse zu den Beförderungskosten. 
Weitere Infos hierzu lesen Sie in den gemeinsamen Mittei-
lungen Schiltach & Schenkenzell. 
  
 
Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes 

Rottweil in Schiltach  
Für Bauwillige, interessierte Personen sowie Architekten 
findet am Mittwoch, 14. September 2022, im Rathaus Schil-
tach, Marktplatz 6, ab 15:00 Uhr – ca. 16.30 Uhr ein 
Sprechtag mit Vertretern des Bau-, Naturschutz- und 
Gewerbeaufsichtsamtes statt. Für die Durchführung dieses 
Sprechtages Vorort und den kostenlosen Service sind wir 
sehr dankbar und freuen uns, wenn der Sprechtag intensiv 
genutzt wird. 

Gerade bei Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen 
von bestehenden Bauvorschriften kann hier das Vorhaben 
schon vor Einreichung des eigentlichen Bauantrages 
besprochen werden. 

Anmeldungen zum Sprechtag sind bis Montag, 12.09.2022 
bei Gudrun Fahrner, Rathaus, Marktplatz 6, Zimmer 14, 
Tel. 07836-5817, E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.de, 
möglich. 
  
 

Zuschüsse für denkmalpflegerische 
Maßnahmen beantragen Antragsabgabe für 

Bezuschussung 2023 ist der 31. Oktober 2022 
Die Stadt Schiltach stellt sich der wichtigen Aufgabe das 
vorhandene und von vielen geschätzte Stadtbild in seiner 
Einheitlichkeit und Maßstäblichkeit zu erhalten. 

Der Beschluss des Gemeinderats, die historisch bedeu-
tende Altstadt unter Denkmalschutz zu stellen, war daher 
schon früh ein wesentlicher Schritt das gesteckte Ziel zu 
erreichen. Bereits 1978 wurden örtliche Bauvorschriften 
für den denkmalgeschützten Altstadtbereich von Schil-
tach erlassen und auch immer wieder aktualisiert. Mit 
diesen Vorgaben soll das schöne und weithin bekannte 
Schiltacher Stadtbild unter besonderen Schutz gestellt 
werden. 

Alle nachteiligen Veränderungen oder Beeinträchtigungen 
der Altstadt müssen verhindert werden. Die Gefahr besteht 
ansonsten, dass das wertvolle Stadtbild durch unbedachte 
Einzelmaßnahmen bei Erneuerungen, Um- und Ausbauten 
der Gebäude gestört und dadurch im Lauf der Jahre 
zerstört wird. 

Es lässt sich allerdings nicht vermeiden, dass sich mit 
Erlass und Umsetzung dieser örtlichen Bauvorschriften 

für manche Eigentümer Einschränkungen und auch Mehr-
aufwendungen ergeben können.  

Deshalb gibt es für bestimmte Maßnahmen im Geltungs-
bereich dieser Satzung eine Förderung durch die Kommune, 
um die Kosten für die Eigentümer abzufedern. Gegebe-
nenfalls kann für die Restkosten auch noch eine steuer-
liche Abschreibungsmöglichkeit genutzt werden. 

Insbesondere Erhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten an 
Fachwerkgebäuden, der Einbau von zweiflügligen Holz-
sprossenfenstern sowie die Reparatur oder das Anbringen 
von Holzklappläden sind zuschussfähige Maßnahmen. 

Der Zuschuss muss vom Gebäudeeigentümer schriftlich 
unter Beifügung von mindestens zwei Kostenvoran-
schlägen oder Angeboten beantragt werden. Die 
Maßnahmen müssen den Bestimmungen der örtlichen 
Bauvorschriften entsprechen und mit der Denkmalschutz-
behörde abgestimmt sein. 

Ihr Ansprechpartner für 
den Denkmalschutz ist 
bei der Stadtverwaltung 
Schiltach Frau Gudrun 
Fahrner, Marktplatz 6, 
Zimmer 14, Tel. 58-17, 
E-Mail: fahrner@stadt-
schiltach.de. Sie hilft 
Ihnen gerne weiter und 
ist hier auch Kontakt-
person zur Abstimmung 
mit der Unteren Denk-
malschutzbehörde. 
Anträge für Maßnahmen, 
die im Jahre 2023 bezu-
schusst werden sollen, 
sind bis spätestens 31. 
Oktober 2022bei der 
Stadtverwaltung Schil-
tacheinzureichen. 

Auf den Zuschuss besteht kein Rechtsanspruch. Er wird 
nach den finanziellen Möglichkeiten im Rahmen der im 
jeweiligen Haushaltsplan zur Verfügung stehenden Mittel 
bewilligt. 

Änderung der zulässigen 
Höchstgeschwindigkeit zwischen Aichhalden 

und Schiltach am Samstag, 03. September 2022
Reduzierung auf 30 km/h im Bereich des Vereinsheimes 
„Loch 8“ 
Aufgrund der 200-Jahr-Feier des TTC Aichhalden im 
Vereinsheim „Loch 8“ in Aichhalden wird in der Zeit vom 
Samstag, 03. September 2022 (16.00 Uhr) bis einschließ-
lich Sonntag, 04. September 2022 (02.00 Uhr) an der 
Gemeindeverbindungsstraße zwischen Aichhalden und 
Schiltach im Bereich des Vereinsheimes die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h reduziert, um die 
Sicherheit der Festteilnehmer zu erhöhen.
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Beachtung sowie 
eine angepasste Geschwindigkeit.

 Stadt Schiltach



3

deer e-Carsharing in Schiltach –  
elektrisch mobil mit dem grünen Hirsch  

Seit dem 09. Juni 2022 können registrierte BürgerInnen 
auch in Schiltach die mobile Freiheit des deer e-Carsha-
rings genießen. Mit dem E-Fahrzeug (Renault ZOE) an der 
Ladestation Am Hirschen 2/1, können die KundInnen das 
Fahrzeug bequem per App für einen gewünschten Zeit-
raum reservieren. Jede Fahrt im Stunden-, Tages- oder 
Wochenend-Tarif kann innerhalb des deer Mobilitätnetzes 
an jeder beliebigen Station beginnen und enden. Dank 
dieses Konzepts sind auch Einwegfahrten ohne Probleme 
möglich, das eigene Auto kann zuhause bleiben und die 
Umwelt wird auch noch geschont. Die sichere Reichweite 
für die nachkommenden KundInnen ist dabei stets gewähr-
leistet, ebenso wie ein sicherer Parkplatz an der Ladesäule 
ohne Zusatzkosten. 
Wir freuen uns, dass wir mit der Ladestation und dem 
e-Carsharing der deer ein nachhaltiges Mobilitätsangebot 
in Schiltach geschaffen haben, was die Lebens- und 
Aufenthaltsqualität in der Gemeinde weiter steigert. 
Der CO2-Ausstoß wird reduziert und ein wichtiger Beitrag 
zum Klimaschutz geleistet. Außerdem wird die Ladesäule 
vom deer Schwesterunternehmen schwarzwald energy mit 
Ökostrom aus 100% Wasserkraft beliefert. 

Tarife: 
Stundentarif 7,90 € 
Tagestarif 49,90 € 
Wochenendtarif 89,90 € (Freitag 17.00 Uhr bis Sonntag 
21:00 Uhr) 
Die „deer Preisautomatik“ sorgt dafür, dass die KundInnen 
nur den Tagestarif bezahlen, wenn die Kosten des Stun-
dentarifs den Tagestarif übersteigen. 

Registrierung: 
Die kostenlose Registrierung erfolgt über die „deer ecar-
sharing“ App oder über das Buchungsportal www.deer-
carsharing.de/registrieren. Nach Verifizierung des Führer-
scheins wird die Nutzung freigeschaltet. Die Bedienung 
der Fahrzeuge läuft anschließend über die App. Service: 
Mit einem umfassenden Service steht das Team der deer 
den KundInnen bei jeder Frage telefonisch (07051 1300-
120) sowie per Mail (carsharing@deer-mobility.de) zur 
Verfügung und begleitet sie partnerschaftlich. 
Seit Kurzem werten mehrere Großstädte das deer Mobili-
tätsnetz auf, die in Zusammenarbeit mit der PBW 
Parkraumgesellschaft Baden-Württemberg realisiert 
wurden. So gibt es momentan drei Stationen in Stuttgart, 
zwei in Karlsruhe und eine in Heidelberg - in Kürze folgt 
noch eine Station in Mannheim. 
Seit dem 01. September 2020 verfügt das deer Mobilitäts-
netz auch über eine Station am Flughafen Stuttgart und 
KundInnen können mit dem „deer Reiseshuttle“ ihre Fahrt 
vom oder zum Flughafen bestreiten. In Parkhaus P14 auf 
Ebene 3 stehen den KundInnen vier Parkplätze zur Verfü-
gung, über die sie direkt ins Terminal gelangen. Für die 
Fahrt zum oder vom Flughafen werden den KundInnen 
zusätzlich 20,00 € auf den gebuchten Stunden- oder Tage-
starif innerhalb von 24 Stunden berechnet. So kann für die 
einmalige Zahlung der „Flughafengebühr“ eine Buchung 
innerhalb eines Tages am Flughafen gestartet und wieder 
beendet werden. Weitere Infos unter www.deercarsharing.
de/deer-reiseshuttle. Außerdem gibt es seit Mai 2021 am 
Flughafen Karlsruhe/Baden-Baden ein zweites deer-
Reiseshuttle. deer GmbH Aufgrund der Verkehrs- und 
Klimawende benötigen wir Mobilitätskonzepte für die 
Zukunft. Mehr Mobilität mit weniger Fahrzeugen ist die 
Herausforderung, damit die KundInnen von A nach B 
kommen, ökologisch und ökonomisch optimiert. Eine 
Lösung ist das „Teilen“ des Fahrzeugs, damit das Grund-
bedürfnis „Mobilität“ auch im ländlichen Raum flexibel 
und vollends gedeckt wird. Aus diesem Grund hat die 

Energie Calw GmbH (ENCW) im Jahr 2019 mit der deer 
GmbH als hundertprozentige Tochterfirma ein dyna-
misches und innovatives Mobilitätsunternehmen mit Sitz 
in Calw neu gegründet. Die deer widmet sich der Konzep-
tion und Einführung ganzheitlicher, nachhaltiger und 
digitaler Mobilitätskonzepte. So betreibt die deer ein 
eigenes e-Carsharing im ländlichen Raum als Ergänzung 
zum ÖPNV und konzipiert Lösungen im Bereich „Betrieb-
liches Mobilitätsmanagement“. Unterstützung bei den 
Themen Ladeinfrastruktur inkl. Betrieb, Backend und 
Abrechnung mit Unterstützung von agilen IT-Systemen 
sowie bei Vertrieb, Förderprogrammen und Forschung 
runden das Leistungsangebot ab. 
Ansprechpartner: Andree Stimmer Leiter Marketing und 
Öffentlichkeitsarbeit 07051/1300-304 a.stimmer@encw.de 
Wir freuen uns, wenn das nachhaltige Mobilitätsangebot 
von den BürgerInnen intensiv genutzt wird. 

Infoveranstaltung zur neuen  
Klaus Grohe-Kindertagesstätte 

Alle interessierten (werdenden) Eltern können sich am 
Mittwoch, 14. September 2022, von 16:30 bis 18:30 Uhr, in 
der Hansgrohe Aquademie (Auestraße 8, Raum Aquamax) 
zur neuen Klaus Grohe-Kindertagesstätte informieren, die 
zurzeit im Gebäude der ehemaligen Grundschule Schil-
tach entsteht und im Sommer 2023 in Betrieb gehen soll. 
Die Stadt Schiltach und das Hansgrohe Projektteam laden 
zu Vorträgen rund um Architektur und Konzept. Danach 
folgt eine interaktive Vernissage, in der Raum- und Außen-
gestaltung erkundet werden können. 
Die alte Grundschule in Schiltach erhält nicht nur ein 
neues Gesicht, sondern auch eine neue Bestimmung. Ab 
Mitte 2023 wird die Klaus Grohe-Kita ihre Pforten öffnen. 
In der finalen Ausbaustufe ist die Einrichtung für sechs 
Gruppen mit insgesamt 90 Kindern konzipiert. Will-
kommen sind sowohl Kinder von Hansgrohe Mitarbei-
tenden als auch von Schiltacher Eltern. 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, 
der jeden Donnerstag ab 08:00 Uhr in der 
Gerbergasse abgehalten wird. 
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Sommerferien auf dem Bauernhof 

Zumindest für einen Tag lang konnten 
die Kinder mit dem Schwarzwaldverein 
Schiltach + Schenkenzell die Tiere auf 
einem Bauernhof begleiten. Früh am 
Morgen nach der Anfahrt mit dem Auto 
in Tennenbronn war zur Einstimmung 
zunächst ein Rundgang auf dem schönen 
Bauernhof angesagt. Die Bäuerin Margit 
Moosmann nahm sich den ganzen Tag 

Zeit für die Kinderschar, gab es doch so viel zu erklären. Die Tiere – 
Schafe, Kühe, Schweine, Hasen, Hühner, Ziegen und Fische - warteten 
schon ungeduldig mit mächtigem Hunger auf die Fütterung durch die 
Kinder. Nachdem dieser Hunger mit einer ordentlichen Portion durch 
die Kinder gestillt war, durften die Kühe gemolken werden. Die Kinder 
zeigten dabei keine Scheu und gingen mit viel Enthusiasmus daran, die 
Kühe sowohl mit der Hand zu melken als auch danach die Melkma-
schine anzubringen. Mit dem vorbereiteten Rahm wurde dann abwech-
selnd Butter geschlagen. Erst nach ca. 90 Minuten kraftraubender 
Arbeit an der Kurbel am Butterfass war die Butter so weit vorbereitet, 

in Formen portioniert zu werden. Nach so viel Arbeit bekamen nun auch die Kinder großen Appetit. Der Schwarz-
waldverein Schiltach/Schenkenzell bietet schon mehrere Jahre dieses Programm an, doch zum ersten Mal musste 
aufgrund der langanhaltenden Trockenheit auf das offene Lagerfeuer mit Stockbrot verzichtet werden und so 
wurden die Würstchen auf dem Gasgrill sicher zubereitet. Auch der Hofhund „Bobby“ musste beim Zubereiten 
des Mittagessens beschäftigt sein. Sichtlich zufrieden genoss er die vielen Streicheleinheiten und wartete gespannt 
auf das Stockwerfen-Spiel. Nachmittags wurden die Ziegen noch in 
den Wald geführt und mit einem Bauernhofquiz wurde der Tag 
erfolgreich beendet. Am Schluss gab es an diesem Sommerferientag 
eine Medaille und ein Stück selbst geschlagene Butter für jedes Kind. 
Auch wenn der Spaßfaktor bei dem Kinderferienprorgramm Prio-
rität hatte, so war es doch auch gleichzeitig ein Lehrstück für die 
Kinder, das Leben hautnah auf einem Bauernhof wie noch vor 50 
Jahren kennen zu lernen, ohne Massentierhaltung und mit viel Hand-
arbeit nahe an der Natur und den Tieren. 

Wanderung zum Rohrbach 

Ein kleiner, unbeabsichtigter Fehler hat sich im Bericht über die Wanderung eingeschlichen, die Mitglieder der SPD-Orts-
gruppe im Rahmen des Sommerferienprogramms durchgeführt haben. Die Kinder und ihre Betreuerinnen und Betreuer 
wanderten zwar am Schwenkenhof vorbei, das eigentliche Ziel war aber dann aber doch der Hof der Familie von Kay und 
Sandra Wolber im Rohrbach. Wir bitten um Beachtung und entschuldigen uns für die Verwechslung der Hofnamen
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Den Fledermäusen ist der Regen egal 

Es hat schon fast eine gewisse Tradition: wenn Kim Ebinger vom 
LEV und Gabi Herrmann-Biegert vom Kinder- und Jugendbüro im 
Sommerferienprogramm die Batnight durchführen wollen, regnet 
es. Wochenlang vorher nicht, nach der Batnight auch nicht, aber 
pünktlich zum Beginn öffnen sich die Schleusen und es schüttet 
wie aus Eimern. So war es auch in diesem Jahr wieder. Kaum waren 
alle Kinder am Treffpunkt vor Kuhbach eingetroffen, kam das 
Gewitter. Ziemlich frustriert suchten die Fledermausforscher 
Zuflucht unter dem Vordach des Sportheims. Eigentlich mögen 
Fledermäuse den Regen gar nicht und alle waren sehr besorgt, ob 

denn nach dem Regen überhaupt noch eine Fledermaus ihren Unterschlupf verlassen würde. 
Doch die Sorgen waren unbegründet. Schon fast mit dem letzten Regentropfen flogen die Tiere durch den 
Nachthimmel und jagten ihre Beute. Die Kinder waren begeistert und lauschten den Rufen der Fleder-
mäuse, die durch spezielle Detektoren hörbar wurden. Am Kinzigufer sausten die kleinen Nachtjäger pfeil-
schnell zwischen den Bäumen umher und erst als die eher tagaktiven Kinder langsam müde wurden, konnten 
sie sich von ihrem Beobachtungsplatz trennen und den Heimweg antreten.

Ein Ausflug in die Arbeitswelt bei Vega 

8 Kinder waren der Einladung von Vega gefolgt 
und trafen sich dort in der Ausbildungswerk-
statt, um 
zu erkunden, wie es in so einer Firma überhaupt 
zugeht. Ausbildungsleiter Niklas Schwende-
mann und die Auszubildenden Jonas Blattmann, 
Jannik Bechthold und Janis Loibl hatten einen 
spannenden Einblick in die Arbeitswelt bei Vega 
vorbereitet. Unter der Anleitung der Azubis 
erfuhren die Kinder zunächst in einem kleinen Film und durch verschiedene Experi-
mente, was die Hauptaufgaben des Unternehmens sind und was die Firma produziert. 
Anschließend durften die gespannten Besucher selbst beweisen, wie geschickt sie schon 

einen Aufbauplan lesen können, um dann selbständig eine automatische Schrubberbürste zusammen zu bauen. 
Heiße Lötkolben und störrische Kabel forderten die ganze Aufmerksamkeit der Teilnehmer und der Betreuer, 
doch zum Schluss hielten alle stolz ihre selbst drehende Bürste in den Händen. Zwischendurch konnten sich 
die Kinder stärken und eine kleine Führung durch eine Abteilung rundete den schönen Ausflug zu Vega ab.

Das perfekte Selfie 

Eine kleine, dafür motivierte Gruppe traf sich mit Andreas Morgenstern, 
dem Leiter der Schiltacher Museen und des Archivs, und Indra Braun, 
Inhaberin und Fotografin von Glückskind Fotografie in Schenkenzell, um 
das perfekte Selfie zu machen. Zwar geht es dabei um das Fotografieren 
mit dem Smartphone, was für viele vielleicht eher dem Knipsen als der 
Fotografie entspricht, aber mit den Tipps und dem Wissen der Fachfrau 

lassen sich auch mit der Handykamera ganz gelungene Fotos machen. Und 
erst recht natürlich Selfies. Kaum ein Jugendlicher kommt ohne Selfies aus, 
aber wenn diese dann fast professionell aussehen, ist das schon etwas Beson-
deres. Ganz nebenbei schaffte es Andreas Morgenstern, dass schöne Exponate 
aus dem Museum am Markt auch ihren Platz auf den Selfies fanden und dass 
die Kinder einige spannende Neuigkeiten und Geschichten aus der Ausstel-
lung erfuhren. Eine gelungene Mischung aus Rückblick und Fortschritt also, 
die nicht nur schöne Fotos hervorbrachte, sondern auch unterschiedlichste 
Kompetenzen förderte.
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Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger- und 
vierwöchiger Abholung ist am Montag, 05. 
September 2022, bei achtwöchiger Abholung 
ist sie erst am Montag, 17. Oktober 2022. 
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 
09. September 2022 geleert. 
Die Biotonne wird am Freitag, 02. September 2022 
geleert. 
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 02. September 2022 
abgeholt. 

Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
Bis November kann jeden Samstag zwischen 13.00 und 
16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz „Brühl“ (gegen-
über dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert werden. 

Tourist Info

Marktplatz 6, 07836 / 5850, touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 09 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr 
Samstag:  10 – 12 Uhr 
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Täglich 11 bis 17 Uhr 
Eintritt frei 
  
Schüttesägemuseum 
Täglich 11 bis 17 Uhr 
Eintritt frei 
  
Apothekenmuseum 
Dienstag bis Sonntag 10:30 bis 12:00 Uhr und 14:30 bis 
16:30 Uhr 
Eintritt 3 Euro 
  
Hansgrohe Aquademie 
Markenwelten, Museum und Café 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 18 Uhr und samstags, sonn-
tags sowie an den Feiertagen von 11 bis 16 Uhr. Eintritt frei! 
  
Freitag, 02. September, 15:00 Uhr 
Touristinfo Schiltach 
Offene Stadtführung für Jedermann 
Start: Schüttesägemuseum, Hauptstraße 1 
 
Kultur im Stadtgarten: Jeden Freitag im August Klein-
kunst, Musik und Literatur unter der Friedenslinde 
 
Nachholtermin für Marianne Schätzle 
Das Kabarett mit Marianne Schätzle konnte aufgrund der 
unsicheren Prognosen und fehlender geeigneter Ausweich-
möglichkeiten leider nicht stattfinden. 
Wir haben uns jedoch gleich um einen Nachholtermin 
bemüht. Die Veranstaltung wird am 30. Oktober um 19:30 
Uhr bei freiem Eintritt im Foyer der Friedrich-Grohe-
Halle nachgeholt. 

Ihr Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
 Dienstag 14 bis 17.30 Uhr
 Montag, Mittwoch und Donnerstag
 14 bis 16 Uhr
Sprechstunden von Bürgermeister 
Thomas Haas (haas@stadt-schiltach.de) Tel. 58-10
 Dienstag 16 bis 17.30 Uhr
 jeweils nach Termin-
 vereinbarung unter Tel. 58-11
Sprechstunden von Ortsvorsteher Thomas Kipp
 Dienstag 17 bis 18 Uhr Tel. 58-24

Auskunft/Zentrale      Tel. 07836/58-0
Telefax  Hauptamt, Bauamt, Tourist-Info  58-59
Telefax   Finanzverwaltung    58-58
E-Mail   info@stadt-schiltach.de
Marktplatz 6, Bürger-Info (Erdgeschoss)
Julia Bartsch, Carmen Fix, Carmen Schönweger, Isabel Väth
(meldeamt@stadt-schiltach.de) 58-0, 58-18 
Meldewesen, Pass- und Ausweisangelegenheiten, Gewerbe- u. Gaststät-
tenangelegenheiten, Statistik und Wahlen, Offene Seniorenarbeit, öf-
fentlicher Personennahverkehr, Telefonzentrale
Marktplatz 6, Tourist-Info (Erdgeschoss)
Christian Jäckels, Michaela Kohler
(touristinfo@stadt-schiltach.de) Tourist-Info  58-35, 58-50
Simone Albrecht (vhs@stadt-schiltach.de), Volkshochschule 58-51
Marktplatz 6, Zimmer 12
Beate Becht (becht@stadt-schiltach.de) 58-11
Vorzimmer Bürgermeister, Standesamt, Nachrichtenblatt
Marktplatz 6, Zimmer 13
Michael Grumbach (grumbach@stadt-schiltach.de) 58-13
Hauptamt, Ratschreiber, Feuerwehrwesen, Vereinsangelegenheiten, 
Grundstücksangelegenheiten, Ortspolizeibehörde
Marktplatz 6, Zimmer 14
Gudrun Fahrner (fahrner@stadt-schiltach.de) 58-17
Bauwesen, Friedhofswesen, Denkmalpflege, 
Sanierungsangelegenheiten,
Marktplatz 6, Zimmer 15
Michael Jehle (jehle@stadt-schiltach.de), Stadtbauamt 58-30
Bernd Zimmermann (zimmermann@stadt-schiltach.de) 58-34
Stadtbauamt
Marktplatz 6, Zimmer 17
Lisa Willmann (willmann@stadt-schiltach.de) 58-15 
Immobilienmanagement

    Marktplatz 6, Zimmer 21 und 22
Roland Grießhaber (griesshaber@stadt-schiltach.de) 58-31
Daniela Weber (weber@stadt-schiltach.de) 58-32
Hoch- und Tiefbau, Kanalisation, Wasserversorgung, Straßenbe-
leuchtung, Gebäudeunterhaltung, Unterhaltung öffentlicher Anla-
gen und der städt. Grundstücke, Friedhofsunterhaltung, Straßenun-
terhaltung, Straßenausstattung (Verkehrszeichen und Schutzein-
richtungen), Straßenreinigung, Winterdienst, Unterhaltung der Was-
serläufe, Einrichtung und Unterhaltung von Spielplätzen
Marktplatz 6, Zimmer 20 (Dachgeschoss)
Kim-Loana Ebinger (lev@stadt-schiltach.de) 58-63
Geschäftsstelle des Landschaftsentwicklungsverbandes (LEV)
Hauptstr. 5, Zimmer 2  
Corinna Bühler (buehler@stadt-schiltach.de) 
Claudia Buchholz (buchholz@stadt-schiltach.de) 58-28 
Integrationsmanagement
Hauptstraße 5, Zimmer 11
Karl Haberer (haberer@stadt-schiltach.de)
Sozialversicherung, Sozialwesen,  58-25
Land- und Forstwirtschaft, Fischereischein
Claudia Hamm (hamm@stadt-schiltach.de)  58-26
Personalwesen
Hauptstr. 5, Zimmer 12
Iris Erciu, Kerstin Broghammer
Botendienst 58-19
Hauptstraße 5, Zimmer 14/15
Herbert Seckinger, Zimmer 14 (seckinger@stadt-schiltach.de) 58-20
Mathias Trautwein, Zi. 15 (trautwein@stadt-schiltach.de) 58-21
Finanzverwaltung, Steuern und andere Abgaben
Ursula Haist (haist@stadt-schiltach.de), Stadtkasse 58-22
Jugendbüro (im Jugendtreff, Schramberger Straße 11)
Gabi Herrmann-Biegert, Mathias John u. Ulrike Stein  
(jugendbuero@stadt-schiltach.de) 58-37
Hauptstraße 3 (Alte Post)
Dr. Andreas Morgenstern (morgenstern@stadt-schiltach.de)
Archiv und Museen 58-75
Bauhof, Schramberger Str. 57/1
Eugen König (bauhof@stadt-schiltach.de) 58-40
Mobiltelefon 0171 / 73 50 707
Martin Herrmann, Wassermeister 957766
(wassermeister@stadt-schiltach.de) Mobiltelefon 0160/97826575
Hausmeister-Team J. Behrend/M. Brüstle   0151/58702923, 0170/2037858
Müllabfuhr
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft  07 41/2 44-0
Landkreis Rottweil
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Altersjubilare von Schiltach

Wir gratulieren dem Jubilar 
02.09.2022 Gerhard Kasper, 75 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch! 
 

Fundsachen

Fahrrad 
Fundort: Norma-Gelände 
  
Schal 
Fundort: vor dem Gebäude Museum am Markt 
 

Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr Schiltach
- www.feuerwehr-schiltach.de -

Schiltachs Altersabteilung der Feuerwehr unterwegs 
Sieben Mitglieder der Altersabteilung trafen sich am 
vergangenen Donnerstag zu ihrem jährlichen Ausflug. 
Dieses Jahr führte die Tour über Oberwolfach, Schliffkopf, 
Seibels-Eckle und Mummelsee zur Hornisgrinde. Eine 
kleine Wanderung um die Hornisgrinde folgte, bevor die 
illustre Gruppe in der Grinde-Hütte auf 1155 m üNN zu 
einer Rast einkehrte. Gut gestärkt machte sich die Alters-
wehr auf zum Schloss Staufenberg in Oberkirch, das über 
Seebach und Waldulm erreicht wurde. Hier wurde eine 
kurze Pause eingelegt, die zu einem Rundgang auf dem 
Gelände und einem Hofeinkauf genutzt wurde. Weiter ging 
es über Offenburg zum nächsten Ziel, Beck’s Vesperstube 
auf dem Geroldseck. Auch hier lud die Vesperkarte zu 
leckeren Speisen und Getränken ein. Gut gestärkt ging es 
dann schon wieder zurück nach Schiltach. Schnell war der 
Tagesausflug vorbei und die Teilnehmer dankten den Orga-
nisatoren, den Obmännern der Alterswehr Alois Schön-
weger und Reiner Hils, für die tolle Planung.  

 

Der fruchtige Saft von MISE-
REOR und Weltpartner 
Neu im Sortiment: der Apfel-
Mango-Saft in Bio-Qualität in 
der handlichen 250ml Glas-
Flaschen. Für jede verkaufte 
Flasche erhält MISEREOR eine 
Spende von 20 Cent für die 
Projektarbeit im Globalen 
Süden. 
Der Saft besteht zu 80% aus 
Apfelsaft von oberbayerischen 
Streuobstwiesen und zu 20% aus 
Mangopüree aus Fairem Handel. 
Die für den Saft benötigten 
Mangos werden von über 500 
Kleinbauernfamilien auf den 
Philippinen erwirtschaftet, 
welche damit ihren Lebensunter-
halt verdienen. Hergestellt wird 
der Saft von WeltPartner in 

Zusammenarbeit mit der langjährigen MISEREOR-Part-
nerorganisation Preda, einem Kinderschutzzentrum auf 
den Philippinen. Preda wurde 1974 gegründet und ist bis 
heute eine Anlaufstelle und ein Therapiezentrum für 
sexuell missbrauchte sowie ehemals inhaftierte Kinder. 
Mehr Informationen, Bilder und Videos zu den fair gehan-
delten Mango-Produkten von WeltPartner und Preda 
finden Sie unter www.mangos-für-kinderrechte.de 
  

MTB-Ausfahrt 
Freitag, 02.09.2022 
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich um 18:00 Uhr auf 
dem Parkdeck bei der Schüttesäge und geht auf Tour. 
  
MTB-Ausfahrt 
Mittwoch, 07.09.2022 
Die Mittwochsbiker treffen sich um 13:30 Uhr auf dem 
Parkdeck bei der Schüttesäge zur MTB-Ausfahrt. 
  
 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

HERREN 
Mi 24.08.2022, SpVgg Schiltach II – SV Oberwolfach III   2:3 
Nach einer guten ersten Halbzeit gab man das Heft aus der 
Hand und verlor am Ende mit 2:3. 
In der 39. Minute konnte Johannes Engelberg zum 1:1 
ausgleichen und bediente kurz vor Pausenpfiff muster-
gültig Dominik Dinger, der sich mit dem zweiten Treffer 
für die Hausherren bedankte. Nach dem Seitenwechsel 
wurde man auf Schiltacher Seite hektisch und brachte 
dadurch den Gegner besser ins Spiel. Dieser drehte am 
Ende die Partie und nahm die drei Punkte mit ins Wolftal. 
Tore: Johannes Engelberg, Dominik Dinger 
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Fr. 26.08.2022, SpVgg Schiltach – SV Oberwolach II   1:3 
Im vorgezogenen Freitagabendspiel musste die in der 
letzten Saison starke Heimelf der SpVgg bereits die zweite 
Niederlage hinnehmen. Oberwolfach verteidigte von 
Beginn an gut und ließ schiltachs Offensivspiel keine 
Chance. In der 26. Minute mussten diese selbst den ersten 
Treffer hinnehmen. Ein Pressschlag zwischen Nico Wegbe-
cher und Keeper Daniel Radu kullerte glücklich für die 
Gäste hinter die Linie. Zehn Minuten später gelang Marco 
Hermann ein Sonntagsschuss, der ins obere linke Eck 
einfuhr. Trotz mehr Spielanteilen gelangen den Haus-
herren kaum nennenswerte Torabschlüsse. Nach einer 
längeren Unterbrechung zur Halbzeit aufgrund des Gewit-
ters spielte Schiltach zunehmende stärker. Ein satter 
Schuss von Edwin Sening parierte Oliver Mai souverän. 
Die gute Drangphase der Hausherren machte man sich 
selbst durch einen individuellen Fehler im Aufbauspiel zu 
nichte. Ein unbedrängter Fehlpass nutzte schließlich Jonas 
Wolf zum 3:0 der Gäste in der 54. Minute. Der SV Ober-
wolfach zog sein gutes Defensivspiel weiter fort. Schiltach 
kam dennoch durch Flavius Oprea zu einer guten Gelegen-
heit. In der 69. Minute der Anschlusstreffer der Heimelf. 
Einen Handelfmeter verwandelte Oprea sicher und brachte 
dadurch sein Team wieder ins Rennen. Schiltach drängte 
nach vorn, spielte dabei aber häufig zu überhastet und 
letzlich ohne zwingenden Torabschluss im weiteren Spiel-
verlauf. Eine verdiente, wenn auch vielleicht zu deutliche 
Heimniederlage, die die Spielvereinigung ärgern wird. 
Tor: Flavius Oprea 
 
Vorschau 
So 04.09.2022, 13Uhr, SpVgg Schiltach II – SC Kappel II 
So 04.09.2022, 13Uhr, SpVgg Schiltach – SC Kappel 
Im dritten aufeinanderfolgenden Heimspiel trifft das Team 
von Mathias und Florian Stehle gegen den SC Kappel, der 
mit zwei knappen Niederlagen gegen Prinzbach und 
Steinach in die Saison startete und zuletzt mit 2:1 gegen 
den Bezirksliga-Absteiger VfR Hornberg gewann. Auf 
schiltacher Seite waren die letzten Auftritte nicht über-
zeugend. „Man merkt der Mannschaft an, dass durch 
Urlaub, Montagearbeit und Verletzungen/Krankheit kein 
geregelter und kontinuierlicher Trainingsbetrieb „mitei-
nander“ stattfinden konnte. Viele Absprachen im Spiel 
laufen noch nicht rund“, resümiert M. Stehle. Abwehrchef 
Leon Aubermann ist zurück und bestreitete sein erstes 
Match diese Saison. Ebenfalls zurück sein wird Nach-
wuchstalent Finn Harter. 
 
! Mi 07.09.2022, 19.30Uhr, SC Kuhbach-Reichenbach II - 
SpVgg Schiltach II 
! Do 08.09.2022, 19.30Uhr, SC Kuhbach-Reichenbach - 
SpVgg Schiltach 
Aufgrund des Trautwein Oktoberfests an diesem Wochen-
ende wurden die Spiele vorgezogen. Vielen Dank an den SC 
Kuhbach – Reichenbach, die der Spielverlegung 
zustimmten. 
  
DAMEN 
Freundschaftsspiel 
So 04.09.2022, 17.30Uhr, SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach 
– FC Schönwald 
  
JUGEND 
A-Jugend (Bezirksfreundschaftsspiele) 
Mi 31.08.2022, 19Uhr, SG Kaltbrunn – SG Mühlenbach 
Mi 07.09.2022, 19Uhr, SG Dauchingen - SG Kaltbrunn 
 

Gute Stimmung am Radevent 
 

 

Die SpVgg Schiltach bewirtete neben den Schuhu-Hexen 
und den Fiechtenwaldt-Hexen auf der Lehwiese. Bereits 
am Samstagabend ging es mit der Band Slackjoint bei der 
Warm-up- Party zur Deutschlandtour rund. Bei guter 
Stimmung und sommerlichen Temperaturen ging es dann 
am Sonntag beim Start der 4. Und letzten Etappe weiter. 
Beim Frühshoppen-Konzert der Stadt-und Feuerwehrkap-
pelle ließ sich so mancher Gast bereits den Wurstsalat 
schmecken und genoss später bekannte Oldies bevor am 
Abend die Oberwolfacher Band „The Dorph“ den Schluss-
punkt zu einer rund um gelungen Veranstaltung setzte. 
Allen Helfern noch einmal ein herzliches DANKE für euer 
Engagement und eure Zeit. 
 

O`zapft is - Trautwein Oktoberfest am Sa 10. September 
2022 
Auch dieses Jahr lädt die Firma Trauwein – Leder, Mode, 
Tracht zum traditionellen Trautwein Oktoberfest ein. 
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Wie im vergangenen Jahr lautete das Motto „züftig & 
gmütlich“. In lockerem Ambiente verköstigt Sie die SpVgg 
Schiltach mit bayrischen Gaumenschmankerln. Neben 
dem musikalischen Programm wird bei drei Modeschauen 
die aktuelle Wiesn- und Herbstmode präsentiert. Am 
Abend heizt dann Thomas Wellershaus von „wellimusic“ 
den Gästen nochmal zünftig ein. 

 

TC Schiltach
www.tc-schiltach.de

Damen 50 beenden Saison auf Rang 2 
Die Damen des TC Schiltach beendeten eine tolle Saison 
als Vietzemeister der Bezirksklasse Baden. In Spannenden 
Matches sprangen dabei für die Schiltacher 3 Siege und 3 
Unentschieden heraus. Mit einer tollen Bilanz von 9:3 
Punkten krönten die Tennisdamen die Saison mit Rang 2. 
  
Die Ergebnisse: 
TSG TC Kappel-Grafenhausen/TC Münchweier 1 - 
TSG TC Schiltach/TC Schenkenzell 1  3:3 
  
TSG TC Schiltach/TC Schenkenzell 1 - 
TSG TC Lahr/TTC Nonnenweier/FV Sulz 2  5:1 
  
TSG TC Schiltach/TC Schenkenzell 1 - 
TC GW Elzach-Ladhof 1  6:0 
  
TSG TC Schiltach/TC Schenkenzell 1 - 
TC Kollnau-Gutach 2  3:3 
  
TSG TC Nußbach/TC Renchen 1 - 
TSG TC Schiltach/TC Schenkenzell 1  3:3 
  
TC Ringsheim 1 - 
TSG TC Schiltach/TC Schenkenzell 1 1:5 
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TTC  Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 
 

www.tvschiltach.de

AH Männerriege zu Besuch am Brombachsee 
Von der Pandemie in diesem Jahr verschont, konnte wieder 
der jährliche Ausflug für die Männerriege stattfinden, dieses 
Mal in das Frankenland. Da das Fränkische Seenland vor 
allem am Wochenende ein beliebtes Ausflugsziel ist, hatte 
sich die Männergruppe auf eine Reise mitten in der Woche 
verständigt. Nach der Anreise war zunächst ein Fußmarsch 
an den Karlsgraben, die „Fossa Carolina“ angesagt. Bereits 
von Karl dem Großen Anfang des 9. Jahrhunderts angelegt, 
gilt der Karlsgraben als das größte technikgeschichtliche 
Denkmal des frühen Mittelalters, direkt an der südlichsten 
europäischen Hauptwasserscheide Rhein/Donau. Für den 
Abend war bei den sommerlichen Temperaturen eine gemüt-
liche Einkehr in einem Biergarten geplant. So ein Besuch 
mit einer deftigen „Brotzeit“ und einer Maß Bier ist Teil der 
fränkischen Gemütlichkeit und gehört schon nahezu zu 
einem Pflichtprogramm. 
Der komplette nächste Tag war für eine Radtour rund um 
den Brombachsee, der die 3 Seen „Großer und Kleiner Brom-
bachsee“ sowie den Igelsbachsee eint, vorgesehen. So konnte 
man sich Zeit lassen und auf den Sonnenterrassen der vielen 
Ausflugslokale rund um den See dem Segeln der Bote und 
der sich auf der Wasseroberfläche spiegelnden Sonne 
zuschauen. 
Vor der Abreise am letzten Tag stand ein Besuch in der nahe-
gelegenen Römerstadt Weissenburg auf dem Programm. Die 
Altstadt beeindruckt mit ihren spätmittelalterlichen Fach-
werkhäusern, einer weitgehend erhaltenen Stadtbefestigung 
mit 38 Türmen und dem Stadtgraben sowie den zahlreichen 
barocken Bürgerhäusern. Für die Besichtigung der riesigen 
Hohenzollernfestung Wülzburg und das Römerkastell mit 
seinen Thermen blieb nicht mehr genügend Zeit und so trat 
die Gruppe am späten Nachmittag wieder die Heimreise an. 
Karl-Heinz Koch 

TV Lauftreff 
Jeden Donnerstag treffen sich laufbegeisterte Jogger bei 
der Friedrich Grohe Halle in Schiltach. Start zu den 
abwechslungsreichen und interessanten Touren mit einer 
Länge bis zu 10 km ist um 18:00. Teilnahmebedingung ist 2 
G (geimpft + genesen). 
  
Die Läufer werden von Helmut Horn und Horst Biegert 
betreut. Neulinge mit guter Kondition sind jederzeit will-
kommen. In der Gruppe macht Laufen einfach am meisten 
Spaß. 
  
 
Lauftreff des TV Schiltach 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
 

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert: 
 
Wieder telefonische Krankschreibung bei Atemwegsin-
fekten 
 
Seit 4. August 2022 ist es Patienten wieder möglich, sich 
bei leichten Atemwegserkrankungen telefonisch krank-
schreiben zu lassen. Angesichts steigender Infektions-
zahlen wurde die frühere Corona-Sonderregelung wieder 
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aktiviert. Dies gab der Gemeinsame Bundesausschuss 
(G-BA) in Berlin bekannt und verwies zugleich auf die 
Befristung bis zum 30. November 2022. Durch diese 
Ausnahmeregelung können Versicherte, die an leichten 
Atemwegserkrankungen leiden, telefonisch bis zu sieben 
Tage krankgeschrieben werden. Niedergelassene Ärzte 
müssen sich dabei persönlich vom Zustand dieser Pati-
enten durch eine eingehende telefonische Befragung über-
zeugen. Eine einmalige Verlängerung der Krankschreibung 
kann telefonisch für weitere sieben Kalendertage ausge-
stellt werden. Mit dem Wiedereinsetzen der telefonischen 
Krankschreibung will man volle Wartezimmer in Arzt-
praxen und das Entstehen neuer Infektionsketten 
vermeiden, hob der G-BA gegenüber den Medien hervor. 
 

Jahrgang 1939 / 1940 Schiltach 
Der Jahrgang 1939/1940 trifft sich am Freitag, 2. September 
um 14.30 Uhr zum gemütlichen Beisammensein im Treff-
punkt. 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

*Preise gelten ausschließlich für Privatkunden

15 mm hoch – 2-spaltig

7,88€*
inkl. MwSt

20 mm hoch – 2-spaltig

10,50€*
inkl. MwSt

30 mm hoch – 2-spaltig

PRIVATE KLEINANZEIGEN
PREISE

Ihr Kontakt für
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Tel: 0781/504 -1455
Fax: 0781/504 -1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

ANZEIGENSCHLUSS:
Dienstags, 16.00Uhr, soweit kein
anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Selbstverständlich sind auch andere
Größen möglich. Wir beraten Sie gern!

15,75€*
inkl. MwSt

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de

Lesespaß für die ganze Familie!
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do., 01.09.2022: Apotheke Dunningen  Tel.: 07403 - 9 29 60 Hauptstr. 28 78655 Dunningen, Württ.
 Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66 Marktstr. 8 72275 Alpirsbach
Fr., 02.09.2022: Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10 Obere Hauptstr. 1 72172 Sulz am Neckar
 Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71 Schramberger Str. 19 78739 Hardt
Sa., 03.09.2022: Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44 Parktorweg 2 78713 Schramberg (Talstadt)
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66 Freudenstädter Str. 7 78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln)
So., 04.09.2022: Schwarzwald-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 14 44 Hauptstr. 9 72275 Alpirsbach
 Sonnen Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 83 16 Gartenstr. 5 78713 Schramberg (Sulgen)
Mo., 05.09.2022: Kur-Apotheke Lauterbach  Tel.: 07422 - 9 59 26 10 Pfarrer-Sieger-Str. 28 78730 Lauterbach im Schwarzwald
 Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91 Vorstadtstraße 1 78713 Schramberg (Waldmössingen)
Di., 06.09.2022: Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69 Hauptstr. 52 78713 Schramberg (Talstadt)
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70 Mörikeweg 4 78727 Oberndorf am Neckar
Mi., 07.09.2022: Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50 Landstr. 2 77773 Schenkenzell
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55 Obere Torstr. 29 72175 Dornhan

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 

Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag bis Donnerstag von 19-22 Uhr, Freitag von 16-22 Uhr, Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg-
Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 12, 77654 Offenburg, am 
Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 Uhr und 17-20 Uhr in der 

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Derzeit gibt es eine Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-
Verdacht, im Ortenauklinikum Wolfach, Öffnungszeiten Samstag, Sonntag 
und Feiertage 11.30-13 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.
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Amtlicher Teil

Erstattung von Schülerbeförderungskosten 
Der Landkreis Rottweil gewährt für die Schulkinder der 
Grundschule Schiltach/Schenkenzell im Rahmen der 
Schülerbeförderung auch für die Benutzung eines Privat-
Pkws Zuschüsse zu den Beförderungskosten. 
Der Einsatz eines Privat-Pkws kann bei Schulwegen, auf 
denen kein öffentliches Verkehrsmittel verkehrt, bezu-
schusst werden. 
Ein Zuschuss für die entstandenen Aufwendungen wird 
grundsätzlich bei einer Entfernung von mehr als 3 km 
zwischen Wohnung und Schule gewährt. 
Ausnahmsweise werden auch kürzere Wegstrecken aner-
kannt, wenn hier eine besondere Gefahr für die Sicherheit 
und Gesundheit der Schüler besteht. Die Entscheidung, ob 
eine solche Gefahr vorliegt, trifft das Landratsamt Rott-
weil. 
Diese Regelung gilt nur für Schüler, die im Landkreis 
Rottweil zur Schule gehen!!! 
  
Die  Anträge müssen innerhalb von 14 Tagen nach Beginn 
des Schuljahres bei der Stadtverwaltung Schiltach, 
Bürger-Info, Marktplatz 6, gestellt werden. Gemäß der 
Satzung über die Erstattung der notwendigen Schülerbe-
förderungskosten nach § 18 (1) ist eine Kostenerstattung 
für die Zeit vor der Antragstellung ausgeschlossen, wenn 
der Antrag später als zwei Wochen nach Beförderungsbe-
ginn gestellt wird. 
Ein Stundenplan des Kindes/der Kinder ist mitzubringen! 
Eine rückwirkende Bewilligung nach den genannten 
Fristen ist nicht möglich. 

Schließung des Freibades 
Die Freibadsaison neigt sich ihrem Ende zu. Das gemein-
same Freibad der Stadt Schiltach und der Gemeinde 
Schenkenzell ist ab Montag, 12. September 2022 
geschlossen. Letzter Öffnungstag dieser Badesaison ist 
Sonntag, 11. September 2022. 
  
Verschiedene Badegäste haben in den Schließfächern 
Gegenstände deponiert. Diese Schließfächer sollten zum 
Ende der Badesaison geräumt werden. 
  
Außerdem sind im Freibad noch einige Fundsachen 
vorhanden. Die Fundsachen können letztmals am Sonntag, 
den 11. September 2022 im Freibad abgeholt werden. Dies 
ist auch der letzte Tag für die Räumung der Schließfächer. 
  
Die Stadt Schiltach und die Gemeinde Schenkenzell 
bedanken sich bei allen Badegästen für den Besuch unseres 
Freibades. Bis zum Ende der Badesaison hoffen wir noch 
auf einige schöne Sommertage. 

Freibad Schiltach/Schenkenzell 
Das Freibad Schiltach/Schenkenzell ist täglich von 09.00 
bis 20.00 Uhr geöffnet. 
Einlassschluss ist um 19.30 Uhr. 
  
 

Öffentliche Bekanntmachung  des 
Landratsamtes Rottweil über das Verbot der 

Wasserentnahme aus  oberirdischen 
Gewässern 

Das Landratsamt Rottweil erlässt gemäß § 100 Abs. 1 Satz 
2 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) i.V.m. § 75 Abs. 1 
Satz 2 Wassergesetz für Baden-Württemberg (WG) und 
§ 35 S. 2 Landesverwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG) 
folgende 

I. 
Allgemeinverfügung: 

1.  Der wasserrechtliche Gemeingebrauch gemäß § 25 
WHG i.V.m. § 20 WG (Schöpfen von Wasser mit Handge-
fäßen, Entnehmen von Wasser in geringen Mengen für 
Privatpersonen, die Landwirtschaft, die Forstwirtschaft 
und den Gartenbau sowie das Entnehmen von Wasser 
mittels Pumpen oder ähnlichen Einrichtungen) ist an 
den oberirdischen Gewässern im Landkreis Rottweil bis 
zum 30. September 2022 untersagt. 

 
2.  Wasserrechtliche Erlaubnisse, die eine Entnahme von 

Wasser aus einem oberirdischen Gewässer zulassen, 
werden bis zum Außerkrafttreten dieser Allgemeinver-
fügung widerrufen. Nach Außerkrafttreten dieser Allge-
meinverfügung treten die wasserrechtlichen Erlaub-
nisse im ursprünglichen Umfang wieder in Kraft. 

 
3.  Die untere Wasserbehörde kann auf Antrag eine wider-

rufliche Ausnahme von den Regelungen in Nr. 1 und 2 
erteilen, wenn die Auswirkungen auf die Ordnung des 
Wasserhaushalts und den Schutz der Natur nicht erheb-
lich oder nachhaltig sind oder wenn die Regelungen zu 
einer unbilligen Härte führen würden. 

 
4.  Die gemäß § 8 Abs. 2 WHG zulässige Wasserentnahme 

zur Abwehr von (gegenwärtigen) Gefahren für die 
öffentliche Sicherheit, wie z. B. zum Schutz von Leib 
und Leben (Löschen von Bränden usw.) bleibt von dieser 
Allgemeinverfügung unberührt. 

 
5.  Die sofortige Vollziehung dieser Verfügung wird ange-

ordnet. 
 
6.  Diese Allgemeinverfügung gilt ab dem 01.September 

2022 bis einschließlich 30. September 2022. 
 

II. 
Begründung: 

Rechtsgrundlage für Nr. 1 ist § 21 Abs. 2 WG. Die Zustän-
digkeit ergibt sich aus § 82 Abs. 1 i.V.m. § 80 Abs. 2 Nr. 3 
WG und § 3 Abs. 1 LVwVfG. Danach können die Wasserbe-
hörden aus Gründen des Wohls der Allgemeinheit, insbe-
sondere der Ordnung des Wasserhaushalts und zum Schutz 
der Natur die Ausübung des Gemeingebrauchs regeln, 
beschränken oder verbieten. Die unter Nr. 1 geregelte 
Beschränkung des Gemeingebrauchs ist erforderlich, um 
bei der derzeit weiterhin problematischen Niedrigwasser-
situation und der anhaltenden außerordentlichen Trocken-
heit die Tier- und Pflanzenwelt in den Gewässern vor 
Schäden zu bewahren. Kurzzeitig auftretende Gewitter, 
Starkregenereignisse und Niederschläge haben bisher zu 
keiner Entspannung der Niedrigwassersituation geführt. 
Eine Änderung der insgesamt niederschlagsarmen und 
warmen Wetterlage zeichnet sich derzeit nicht ab. 
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Rechtsgrundlage für Nr. 2 ist § 100 Abs. 1 Satz 2 WHG. Die 
untere Wasserbehörde ordnet nach pflichtgemäßem 
Ermessen die Maßnahmen an, die im Einzelfall notwendig 
sind, um Beeinträchtigungen des Wasserhaushalts zu 
vermeiden oder zu beseitigen. Wasserentnahmen, die über 
den Gemeingebrauch hinausreichen, bedürfen gemäß §§ 8 
und 9 WHG einer wasserrechtlichen Erlaubnis. Die Rege-
lung in Nr. 2 ist geeignet und erforderlich, um sicherzu-
stellen, dass durch die erlaubten Wasserentnahmen in 
extremen Trockenzeiten Beeinträchtigungen des ökolo-
gischen und chemischen Gewässerzustands vermieden 
werden können. Die derzeit kritischen Gewässerzustände 
machen ein Verbot der Entnahme weiterhin erforderlich, 
lediglich eine Beschränkung der Entnahme reicht nicht 
aus. Grundsätzlich gewährt eine erteilte Erlaubnis kein 
Recht auf uneingeschränkte Benutzung und ist widerruf-
lich erteilt (§ 18 Abs. 1 WHG). Die Schutzgüter Wasser-
haushalt und Natur wiegen in diesem Fall höher als das 
Interesse der Wasserrechtsinhaber an einer unbeschränkten 
Ausübung ihrer Wasserentnahme. 
 
Durch die Regelung nach Nr. 3 ist es möglich, in begrün-
deten Einzelfällen Ausnahmen von den Regelungen in Nr. 
1 und Nr. 2 zuzulassen. 
 
Die weitere Einschränkung des Gemeingebrauchs nach 
Maßgabe dieser Allgemeinverfügung ist zur Vermeidung 
größerer Schäden für den Wasserhaushalt und zur 
Aufrechterhaltung lebensnotwendiger, gewässerbiolo-
gischer Vorgänge in den Gewässern erforderlich. Die 
Ordnung des Wasserhaushalts und die Regelung des 
Wasserdargebots zum Schutz der Natur liegen im öffentli-
chen Interesse. Aus Gründen des Wohls der Allgemeinheit 
ist die Einschränkung des Gemeingebrauchs bis Ende 
September 2022 dringend notwendig. Die Allgemeinverfü-
gung ist die einzig geeignete, erforderliche und verhältnis-
mäßige Maßnahme, um bei der derzeit langanhaltenden 
Trockenheit die Tier- und Pflanzenwelt in den Gewässern 
vor Schäden zu bewahren. 
 
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung liegt im über-
wiegenden öffentlichen Interesse (§ 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwal-
tungsgerichtsordnung). Es ist nicht vertretbar, dass durch 
Einlegung von Rechtsmitteln bestehende Wasserent-
nahmen im Rahmen des Gemeingebrauchs fortgesetzt 
werden können und dadurch die Ordnung des Wasserhaus-
halts weiter verschlechtert wird. Durch weitere Entnahmen 
wäre der zur Aufrechterhaltung der gewässerökologischen 
Vorgänge erforderliche Mindestabfluss nicht mehr zu 
gewährleisten. 
 

III. 
Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt 
Rottweil mit Sitz in Rottweil erhoben werden. 
 

IV. 
Hinweise: 

Bei Zuwiderhandlungen gegen diese Allgemeinverfügung 
können Bußgelder bis zu 
100 000 Euro verhängt werden. 
 
Diese Allgemeinverfügung ist auch unter www.landkreis-
rottweil.de/Bekanntmachungen einsehbar. 
 
Rottweil, den 25. August 2022 
 
gez. 
 
Klein 

 

Termine und Veranstaltungen 
  
  
Freitag, 2. September 
Sommerpause ist vorbei! 
Nach der Sommerpause hat das Treffpunkt – Café wieder 
von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. Das Ehrenamtlichen - Team 
freut sich, die Gäste  mit Kaffee, Kuchen, Brezeln, Eis und 
Kaltgetränken verwöhnen zu können. Bei warmem Wetter 
steht die schöne Gartenterrasse für die Gäste offen. 

Bücherei im Treffpunkt 
Die Bücherei im Treffpunkt hat von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Es stehen viele Romane, Kinderbücher und Krimis zur 
Auswahl bereit. Das Ausleihen ist unkompliziert und 
kostenlos. Also einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen. 

Stricken am runden Tisch 
Sie stricken gerne? Interessieren sich für Muster, Farben 
und Wolle? Ihnen fehlt dabei Gesellschaft? Dann finden Sie 
im Treffpunkt Unterstützung durch Gleichgesinnte. Jeden 
zweiten Freitag trifft sich ab 15 Uhr ein Stricktreff in der 
Treffpunkt – Stube. Das nächste Treffen findet am Freitag, 
2. September statt. 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen, in gemüt-
licher Runde zu Stricken und sich auszutauschen. Strick-
nadeln und Wolle bitte selber mitbringen. 
  
Sonntag, 4. September 
Treffpunkt – Stube am Feiertag geöffnet
Das Treffpunkt – Team lädt von 14.30 – 17.30 Uhr herzlich 
zu Kaffee und Kuchen in die Treffpunkt – Stube ein. Die 
schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemütliche 
Atmosphäre, z. B. zur Einkehr nach dem Sonntagsspazier-
gang. Auch Tee, Eis und Kaltgetränke finden sich auf der 
Speisekarte. Bei warmem Wetter steht die schöne Garten-
terrasse für die Gäste offen. 
  
Mittwoch, 7. September 
Frisch gebackene Waffeln auf der Speisekarte 
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch den 
Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treffpunkt – Stube 
geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch Brezeln, Kaffee, 
Tee, Eis und Kaltgetränke auf der Speisekarte. Bei warmem 
Wetter steht auch die schöne Gartenterrasse für die Gäste 
offen. 

Bücherei im Treffpunkt 
Die Bücherei im Treffpunkt hat von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Es stehen viele Romane, Kinderbücher und Krimis zur 
Auswahl bereit. Das Ausleihen ist unkompliziert und 
kostenlos. Also einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen. 
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: www.ev-kirche-schiltach.de 
www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchil-
tach 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail:  pfarrer@ekisch.de 
  
Das Pfarramtsbüro bleibt vom 22.08. bis 09.09.2022 
geschlossen. 
  
Sonntag, 04.09.2022 – 12. Sonntag nach Trinitatis 
09.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Schenkenzell; 

mit Pfarrer Markus Luy 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Schiltach; mit 

Pfarrer Markus Luy; ZOOM-Übertragung 
   Kollekten für diakonische Angebote für 

Menschen in materieller Not. 
  
Dienstag, 06.09.2022 
09.30 Uhr  Krabbelgruppe / „Treffpunkt“ oder Spiel-

platz 
16.00 Uhr  Gottesdienst für Bewohner des Gottlob-Frei-

thaler-Hauses/Vor Ebersbach 1 
  
Mittwoch, 07.09.2022 
14.30 Uhr  FOK-Pre-Event – im Rahmen des Sommerfe-

rienprogramms/Jugendtreff, Schramberger 
Str. 11 (für angemeldete Kinder) 

19.30 Uhr Jugendmitarbeiterkreis/DRK-Heim 
  
Vorschau: 
Sonntag, 11.09.2022 – 13. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst-Plus in Schiltach; mit Prädikant 

Gerhard Bühler; ZOOM-Übertragung; 
Kollekte für Evangelische Frauen in Baden 

17.00 Uhr  Konzert der Landesjugendkantorei/Stadt-
kirche 

 
Sommerferienprogramm: FOK-Pre-Event 
Sei dabei beim FOK-Pre-Event, am Mittwoch, 07.09.2022, 
um 14.30 Uhr, im Jugendtreff, dem Nachmittag, an dem die 
Vorfreude auf die diesjährige Freizeit ohne Koffer garan-
tiert steigen wird! Joseph ist das diesjährige Thema der 
Freizeit ohne Koffer, daher wollen wir im Voraus etwas 
weiter in die Vergangenheit reisen: Bei unserem Nach-
mittag wird sich alles um Jakob, den Vater von Joseph, und 
seinen Bruder Esau drehen. Die Geschwister könnten nicht  
unterschiedlicher sein. Joseph ist eher ruhig, hilfsbereit 
und kreativ, während Esau durch die Natur streift und auf 
die Jagd geht. Daher ist auch bei unserem Geländespiel 
sowohl für ruhige, zurückhaltende Gemüter wie auch für 
draufgängerische Jäger was dabei. Nach getaner Arbeit 

werden wir uns mit selbst gegrilltem Essen vom Lager-
feuer stärken. 

Konzert der Landesjugendkantorei Baden 
Am Sonntag, den 11. September 2022 findet um 17.00 Uhr 
in der Stadtkirche Schiltach ein Konzert der Landesju-
gendkantorei Baden statt. Der Chor, bestehend aus Jugend-
lichen im Alter von 15 bis 26 Jahren, wird ein breites stilis-
tisches Spektrum an Chorwerken von der Renaissance bis 
zu aktuellen Pop- und Gospelsongs präsentieren. 
Die Jugendlichen kommen aus der gesamten Landeskirche 
zwischen Wertheim und Rheinfelden und treffen sich 
jeweils zu drei Projekten im Jahr. Die jungen Sängerinnen 
und Sänger bereiten sich selbstständig auf die Proben-
phasen vor. 
Die musikalische Jugendarbeit der Landeskirche erfährt 
so eine weitere Bereicherung und bietet besonders stimm-
lich begabten Jugendlichen ein Forum, über die gesang-
liche Tätigkeit am Heimatort hinaus gefördert zu werden. 
Die Begeisterung für anspruchsvolle Chormusik, die 
Bereitschaft zu intensiver Probenarbeit und eine gute 
Gemeinschaft, die durch das gemeinsame Interesse am 
Singen entstanden ist, zeichnen die Landesjugendkantorei 
Baden aus. 
Die Leitung des Chores haben Anne Langenbach aus Wein-
heim und Hae-Kyung Jung aus Freiburg. 
Der Eintritt ist frei. Zur Deckung der Kosten wird am 
Ausgang um eine Spende gebeten. 

 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12, Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
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Freitag, 2. September 2022 
15.00 Uhr Bibel & Brezel mit Norbert Weißer 
  Beten hilft! Wirklich? 
  
Sonntag, 4. September 2022  
  9.30 Uhr Gottesdienst  mit Joachim Scheffler 
  
Mittwoch, 7. September 2022  
17.30 Uhr Gebet 
  
 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
  
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
  
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  
VORSCHAU: Von Montag, 12.09. bis Mittwoch, 28.09.2022 
bleibt das Schiltacher Pfarrbüro geschlossen. 
  

Gottesdienste vom 03.09. bis 11.09.2022 
Das Tragen einer medizinischen Maske während des 
Gottesdienstes wird empfohlen (ist aber nicht verpflich-
tend) – ebenso das Einhalten von Mindestabständen. 
  
Samstag, 3. September – Hl. Gregor des Große, Papst, 
Kirchenlehrer 
14.00 Uhr  St. Bartholomäus: Trauung von Armbruster 

Manuel u. Katrin, geb. Sum 
18.30 Uhr St. Roman: Hl. Messe 
  
Sonntag, 4. September – 23. Sonntag im Jahreskreis 
  8.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe anschl. Kirchencafé 
10.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
11.30 Uhr  St. Laurentius: Stille eucharistische Anbe-

tung bis 18.00 Uhr 
18.00 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  
Dienstag, 6. September – Dienstag der 23. Woche im Jahres-
kreis  
18.30 Uhr St. Marien: Hl. Messe 
  St. Ulrich: Hl. Messe entfällt! 
  
Mittwoch, 7. September – Mittwoch der 23. Woche im 
Jahreskreis  
18.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe, anschl. stille Anbetung 

bis 19.30 Uhr 
  Allerheiligen: Hl. Messe entfällt 

Donnerstag, 8. September – MARIÄ GEBURT  
18.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe, anschl. stille Anbe-

tung (Beichtgelegenheit) bis 19.30 
  St. Johannes B.: Hl. Messe entfällt! 
  
Freitag, 9. September – Freitag der 23. Woche im Jahreskreis  
  8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
  
Samstag, 10. September – Samstag der 23. Woche im 
Jahreskreis  
Kollekte zum Welttag der Kommunikationsmittel  
14.00 Uhr  St. Bartholomäus: Trauung von Ansu Stephen 

u. Luisa, geb. Schmieder 
16.30 Uhr St. Marien: Tauffeier für Mara Bruder 
18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
20.00 Uhr Mater Dolorosa: Taizégebet 
  
Sonntag, 11. September – 24. Sonntag im Jahreskreis  
Kollekte zum Welttag der Kommunikationsmittel 
  8.30 Uhr St. Bartholomäus: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe zum Kirchweihfest 
10.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
11.45 Uhr  St. Cyriak: Tauffeier für Hilda Sophie 

Schrempp u. Nils Armbruster 
18.00 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  

Termine und Hinweise: 
Wittichen Allerheiligen: 
Kirchencafé in Wittichen 
Im Anschluss an den 08:30 Uhr Gottesdienst am Sonntag, 
04.09.2022 in Allerheiligen Wittichen sind die Gottes-
dienstbesucher/innen wieder herzlich eingeladen bei 
Kaffee, Tee und Gebäck ein wenig zu verweilen und mit 
den Mitfeiernden ins Gespräch zu kommen. 
  
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
Messintentionen 
Messintentionen, die den Zeitraum von Samstag, 10.09. bis 
Donnerstag, 06.10.2022 betreffen, sollten bis spätestens 
Freitag, 02.09.2022 im Schiltacher Pfarrbüro beantragt 
werden. 
  
Ökumenischer Alphakurs in Schiltach 
(hier PDF-Datei  „Alphakurs“  einfügen) 
Nachdem wir im Frühjahr einen Online Alphakurs ange-
boten hatten, werden wir nun im Herbst in Schiltach einen 
Alphakurs vor Ort anbieten – in ökumenischer Zusam-
menarbeit mit dem CVJM der evangelischen Kirchenge-
meinde! Der Alphakurs ist ein überkonfessioneller christ-
licher Glaubenskurs, der in London entstanden ist und den 
bislang schon über 25 Millionen Menschen weltweit mitge-
macht haben. 

Teilnehmer/innen von unseren letzten Alphakursen sagen:  
„Durch den Alphakurs habe ich auf lockere, offene, interes-
sante und spannende Weise erfahren, wie sehr mich Gott 
liebt.“ 
„Beim Alphakurs bekam ich Antworten auf Fragen des 
Lebens.“ 
„Der Alphakurs war für mich eine Bereicherung und Inspi-
ration gleichermaßen. Die Vielfalt im Team und die wert-
schätzende Art miteinander im Austausch über den christ-
lichen Glauben auf dem Weg zu sein war sehr bewegend.“ 
Neugierig? Dann schauen Sie doch vorbei und entscheiden 
Sie sich, ob Sie dabei sein wollen! 
Der Kurs findet mittwochabends von 19:30-21:30 Uhr im 
Pater-Huber-Saal in Schiltach (Hauptstr. 58) statt und 
beginnt jeweils mit einem Abendessen, bei dem Sie einfach 
Gast sein dürfen! Anschließend schauen wir gemeinsam ein 
Video zu zentralen Themen des Lebens Glaubens an und 
tauschen uns danach in Kleingruppen darüber aus. 



17

Los geht es am Mittwoch, den 21.09.2022! Der letzte von 
insgesamt 12 Terminen ist dann Anfang Dezember. Am 
Samstag, den 05.11.22, findet ein Intensivtag statt, bei dem 
mehrere Themen behandelt werden und es auch eine Gebets-
zeit gibt. 
Der Alphakurs ist für „Einsteiger“ sehr gut geeignet, aber 
auch wer schon länger im Glauben unterwegs ist, kann bei 
diesem Kurs wertvolle vertiefende Impulse bekommen und 
gerade der Austausch in der Kleingruppe ist oft sehr berei-
chernd. Die Teilnahme am Alphakurs ist kostenlos. Wer 
möchte kann aber jeweils mit einer kleinen Spende einen 
Kostenbeitrag geben. 
Melden Sie sich bei Interesse am besten bis zum 18.09.2022 
per E-Mail bei Kooperator Henn für den Kurs an (g.henn@
kath-wolfach.de) – Sie können aber gerne auch spontan 
kommen und einfach mal reinschnuppern. 

Unter diesem Link (vgl. QR-Code) 
können Sie einen Trailer zum Kurs 
anschauen: https://www.youtube.
com/watch?v=VDhL3HQWtjA 

Wir freuen uns auch diesmal über 
interessierte Kursteilnehmer/innen, 
die mehr über Gott erfahren und 
sich den großen Fragen des Lebens 
stellen möchten! Seien Sie dabei! 
  

In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation Tel. 
07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
  
Erreichbarkeit des Pfarrbüros Schiltach 
mo + do: 16:00 Uhr – 18:00 Uhr / di: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
 
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 
  
Impressum:   Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
Tel. 07834-295 (Pfarrbüro Wolfach) 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
Kaplan Georg Henn 
07836-96855 
E-Mail: g.henn@kath-wolfach.de 

Sonstiges

Borkenkäfergefahr immer noch akut 
Die langanhaltende trocken-heiße Witterung in diesem 
Jahr begünstigt die Entwicklung der Borkenkäferpopula-
tion stark. Dies sorgt für eine erhöhte Anfälligkeit der 
Fichte gegenüber der ausschwärmenden Käfergeneration. 
Aus diesem Grund ist weiterhin erhöhte Aufmerksamkeit 
für die Borkenkäferbekämpfung geboten. Aktuell wird 
lokal unterschiedlich sehr viel Frischbefall erkannt – 
intensive Befallskontrollen sind daher unbedingt 
notwendig. Denn jeder erkannte und dann entfernte 
Frischbefall senkt das Gefährdungspotential im 
kommenden Jahr. Aufgrund des sehr warmen Sommers 
werden bis in mittlere Höhenlagen ab Mitte August teil-
weise bereits Bruten der dritten Käfergeneration angelegt. 
Das Forstamt Rottweil weist hiermit nochmals ausdrück-
lich darauf hin, dass jeder Waldbesitzer für die Kontrolle 
seiner Waldfläche auf Käferbefall selbst verantwortlich ist. 
Dieses gilt auch für die Pflicht zur Aufarbeitung der 
entsprechenden Hölzer. Darüber hinaus muss jeder Wald-
besitzer dafür Sorge tragen, dass von seinem Grundstück 
keine Gefahr für Nachbargrundstücke ausgeht. Die Forst-
verwaltung und die örtlichen Forstrevierleitungen haben 
in Sachen Waldschutz die Pflicht, dafür zu sorgen, dass 
diese Regeln eingehalten werden. 
Jetzt ist es besonders wichtig, die Bestände auf Befall zu 
kontrollieren und die befallenen Bäume konsequent zu 
entfernen. 
Kennzeichen eines Käferbefalles sind vor allem:
• Braunes Bohrmehl auf der Rinde, unter Rindenschuppen, 

auf Spinnweben, am Stammfuß und auf der Bodenvege-
tation

• Harztröpfchen und Harzfluss am Stamm, vor allem am 
Kronenansatz

• Verblassend fahl-grün werdende bis vergilbende Nadeln
 
Zur Vermeidung von größeren Schäden müssen Waldbe-
sitzer ihre Waldbestände kontrollieren:
• Am besten im wöchentlichen Turnus kontrollieren
• Zuerst sollten die Bäume an den Käfernestern aus dem 

Vorjahr kontrolliert werden
• Aufgrund der Hitze verlagert sich das Befallsgeschehen 

aber häufig in das Waldinnere, so dass auch hier kontrol-
liert werden muss

 
Nach der Kontrolle geht es ans Aufarbeiten:
• Auch Gipfelmaterial muss entfernt werden, da es als 

perfektes Brutmaterial vor allem für den Kupferstecher, 
dem zweiten bedeutenden Fichtenschädling, dient. 
Durch Hacken oder Verbrennen bei feuchter Witterung 
können Gipfel unschädlich gemacht werden. Beim 
Verbrennen ist zwingend die zuständige Kommune zu 
informieren! - Bitte beachten Sie das aktuelle Verbot des 
Feuermachens im Wald.

• Das befallene Stammholz muss vor dem Ausflug der 
Käfer aus dem Wald entfernt werden. Ist das nicht 
möglich, ist es zu entrinden oder mit einer Schutzsprit-
zung zu behandeln.

• Für den Holzverkauf soll die bereitgestellte Holzmenge 
mindestens 15 Festmeter betragen. Vor Beginn der 
Arbeiten ist die Aushaltung des Holzes für den Holzver-
kauf mit der örtlichen Revierleitung abzustimmen.
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Auch an die Weißtanne muss gedacht werden: 
Durch Trockenheit und Käferbefall geschädigte Tannen 
zeigen sich durch rote Nadeln im Kronenbereich. Der 
krummzähnige und der kleine Tannenborkenkäfer können 
durch Ausbildung von zwei Generationen auch zur 
Massenvermehrung neigen. 
Deshalb ist es unabdingbar, auch bei befallenen Tannen 
bei der Bekämpfung analog der Fichte zu verfahren. 
 
Können Waldbesitzer die erforderlichen Maßnahmen nicht 
selbst durchführen, können Sie die Beratung des örtlich 
zuständigen Revierleiters in Anspruch nehmen. 
 

Aus der Schule

Schuljahresbeginn 2022/23  
am Gymnasium Schramberg 

Das neue Schuljahr beginnt am Montag, den 12. September 
2022, um 8.00 Uhr mit einem Gottesdienst in der Hl.-Geist-
Kirche. Um 8.30 Uhr wird das Schulgebäude geöffnet. Die 
neuen Fünftklässler treffen sich dann in der Aula und 
werden vom Schulleiter Herrn Porsch begrüßt.
 
Am ersten Schultag wird es wegen der Gesamtlehrerkon-
ferenz keinen Nachmittagsunterricht geben. 
  
Die Mensa nimmt ab dem ersten Schultag ihren Betrieb 
auf und wird für die Schülerinnen und Schüler aller Klas-
senstufen an Schultagen von Montag bis Donnerstag Essen 
anbieten. 
Die Stundenpläne werden im Schulmanager bekanntge-
geben. 
  
Ab Montag, 12. September 2022, beginnt die Ganztags- 
bzw. Hausaufgabenbetreuung. Anmeldeformulare sind im 
Sekretariat des Gymnasiums erhältlich. Auch ohne 
verbindliche Anmeldung ist bis 30.09.2022 ein „Schnup-
perbesuch“ der Ganztagsbetreuung möglich.  
  
Bereits in der Woche vor Unterrichtsbeginn ist das Gymna-
sium täglich zwischen 8.00 Uhr und 12.00 Uhr geöffnet. 
  
 

 Unterrichtsbeginn an den KSH 
Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht für alle 
fortgeführten Klassen (WG 12 und 13 sowie BFW 2) am 
Montag, den 12. September um 7.40 Uhr beim Klassen-
lehrer bzw. der Klassenlehrerin. 
Die neuen Schülerinnen und Schüler des Wirtschaftsgym-
nasiums (WG 11) treffen sich um 8.15 Uhr. Das Berufs-
kolleg I (BK I) startet um 9.15 Uhr und das Berufskolleg II 
(BK II) um 10.30 Uhr. Die Schülerinnen und Schüler der 
Berufsfachschule Wirtschaft im ersten Jahr (BFW 1) 
kommen um 11.00 Uhr zusammen. 
Die Industriekaufleute im ersten Jahr starten ebenfalls am 
Montag, den 12. September um 14.00 Uhr. Sie haben 
montags und freitags Unterricht. Der Unterricht für die 
Industriekaufleute im zweiten Ausbildungsjahr beginnt 
am Dienstag, den 13. September um 7.40 Uhr. Sie haben 
dienstags und donnerstags Unterricht. Das dritte Ausbil-
dungsjahr startet an den KSH am Mittwoch, den 14. 
September um 7.40 Uhr, die Schultage sind Mittwoch und 
Freitag. Für alle Industrieklassen gilt das 
A-/B-Wochenmodell mit 10 Unterrichtsstunden am langen 
Berufsschultag und 6 Stunden am kurzen Berufsschultag, 
der alle zwei Wochen stattfindet. 
Auch für die Einzelhandelskaufleute und Verkäuferinnen 
und Verkäufer geht es wieder los. Im ersten Jahr beginnt 
der Unterricht am Mittwoch, den 14. September um 7.40 

Uhr, die Schultage sind Mittwoch und Freitag. Das zweite 
Ausbildungsjahr startet am Dienstag, den 13. September 
um 7.40 Uhr, die Schultage sind Dienstag und Donnerstag. 
Im dritten Jahr geht es am Mittwoch, den 14. September 
um 7.40 Uhr los, die Schultage sind Montag und Mittwoch. 
Die Klassenräume sind am ersten Schultag am Eingang 
ausgehängt. 
Wir wünschen allen einen guten und gesunden Start in das 
neue Schuljahr und freuen uns auf die Zusammenarbeit. 
 

Vereinsmitteilungen

Auf geht’s zur Stadt-Rallye – 
Unser diesjähriger Beitrag zum Sommerferienprogramm 
der Stadt Schiltach 
  
Alle zwei Jahre beteiligt sich der Historische Verein mit 
einem Themennachmittag am städtischen Sommerferien-
programm. Die Teilnahme 2018 stand unter dem Motto 
„Kennst Du deine Stadt?“ und 2020 gings mit einer bunten 
Schar zur Schnitzeljagd auf die Schenkenburg. Marcus 
Löffler und Falko Vogler aus unserer Vorstandschaft haben 
sich dieses Jahr wieder besonders genau im Städtle umge-
schaut, einige Besonderheiten aufgespürt und fotografiert 
und sich dazu knifflige Fragen ausgedacht. Denn die wink-
ligen Gassen, die alten Fachwerkhäuser mit ihren geheim-
nisvollen Inschriften und Zeichen sowie manche verwun-
schenen Winkel laden zum Entdecken und Kennenlernen 
ein.  
Die beiden Organisatoren freuen sich, gemeinsam mit den 
19 angemeldeten Jungen und Mädchen und weiteren 
Helfern am Donnerstag, den 8. September 2022 zur „Stadt-
Rallye“ aufbrechen zu können. Wenn dann noch wie 
erwartet das Wetter mitmacht, steht einem abwechslungs- 
und erlebnisreichen Nachmittag zum Ende der langen und 
sonnigen Sommerferien nichts im Wege. 
Wir bitten zu beachten, dass mit den über das Jugendbüro 
angemeldeten Kindern die maximale Teilnehmerzahl 
erreicht ist und darüber hinaus für dieses Jahr leider keine 
weiteren Nachwuchs-Entdeckerinnen und Entdecker 
berücksichtigt werden können. (rm)  
 

Qualiätsweg auf den Wildkatzensteig  
am Sonntag, 18. September 2022 – 10 km, 340 Hm, ca. 3,5 
Stdn.
Treffpunkt: 9.00 Uhr Apotheke Schiltach zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften
 
Eine sportliche Wanderung auf teilweise abenteuerlichen 
Pfaden führt uns in den Nordschwarzwald.
Vom Berggasthof Teufelsmühle zwischen Murg- und Albtal 
führt Sie zum Albursprung, ins Albtal, zur Plotzsägemühle, 
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zu den Teufelskammern und zum Teufelsloch. Es ist der 
Lebensraum der Wildkatze, die wir wegen Ihrer scheuen 
Lebensweise wohl nicht zu Gesicht bekommen.
Vom Aussichtsturm Teufelsmühle aus haben wir einen 
herrlichen Fernblick in Richtung Hornisgrinde, Rheintal, 
Pfälzer Wald, Vogesen, Straßburger Münster und zum Dom 
von Speyer.
Eine Grundkondition und Trittsicherheit sollten auf den 
teilweise schmalen Pfaden vorhanden sein. Getränke und 
eine Rucksackverpflegung dürfen nicht fehlen und Wander-
stöcke sind ratsam. Am Ende der Tour kann eine Einkehr 
im Berggasthof Teufelsmühle bei Wunsch stattfinden. 
Zu Fragen steht der Wanderführer Karl-Heinz Koch, Tel. 
07836/2276, gerne zur Verfügung. Gäste sind herzlich 
eingeladen, mitzuwandern. 
  
Die geplante Tour am Sonntag, 10.9.2022 „Rund um 
Kälberbronn“ wird aus persönlichen Gründen abgesagt 
und wird evt. zu einem späteren Termin nachgeholt. 

 
Höhenwanderung: 
Von Elzach zum Tafelbühl und zum Hörnle 
am Sonntag, dem 11. September 2022 ca. 16 km u. (800 
Hm/850 Hm)  
Auch diese aussichtsreiche Tour verlangt von den Teilneh-
mern eine halbwegs anständige Kondition. Wir steigen auf 
dem wunderschönen und doch leider wenig beachteten 
Yacher Höhenweg, einem Bergpfad, über Eckle und 
Raucheneck bis zum höchsten Punkt, dem Tafelbühl.
Leider wird der Tafelbühl (1080 m) in der ausgezeichneten 
Route umgangen, aber zum Glück gibt es den einsamen 
Bergpfad zum Gipfel noch, diesen lassen wir uns nicht 
nehmen.
Kurz danach gelangen wir auf den Zweitälersteig mit 
fantastischen Ausblicken zur Wilden Gutach, Simonswäl-
dertal, oder ins Elztal, und natürlich auf die bekannten 
Schwarzwaldberge der Region. Auf einer der sonnigen 
Wiesen, die auch gerne als Startrampen für die Gleit-
schirmflieger dienen, wollen wir nun die verdiente Mittags-
rast einlegen. Beim Vorlaufen in der Hitze des Hochsom-
mers wurde uns klar, es ist wichtig an genügend Getränke 
zu denken. Der Zweitälersteig hin zum bekannten Wall-
fahrtsberg »Hörnle« ist zwar nicht mehr ganz so roman-
tisch wie noch vor Jahren, der Holzernte sei Dank, aber 
immer noch grüssen uns links und rechts markante Fels-
spitzen. Das »Hörnle«, wie der Berg von den Einheimi-
schen liebevoll genannt wird, übt eine ganz besondere 
Ausstrahlung auf die Besucher aus. Nicht nur die wirklich 
hübsche Wallfahrtskirche ist einen Besuch oder eine 
Andacht wert, auch der Ausblick und die Möglichkeit am 
Kiosk eine Erfrischung zu erstehen runden den Besuch ab. 
Drei breite Kreuzwege führen von den umliegenden Orten 
hier hinauf, aber man kann auch auf dem uralten, fast 
vergessenen, Pilgerpfad nach Bleichbach gelangen. Bevor 
wir uns dann von der Elztalbahn zurück an den Ausgangs-
punkt bringen lassen, sollte man, wenn man schon da ist, 
ein im süddeutschen Raum einzigartiges Stück Kunsthi-
storie besuchen, den Totentanz von Bleibach im Beinhaus 

der dortigen Kirche. Sicher ein Erlebnis und nur ein Stein-
wurf vom Bahnhof.  
Treffpunkt hierzu ist um 9.00 Uhr in Schiltach der Park-
platz vor der Apotheke, zur Bildung von Fahrgemein-
schaften. Bei wirklich schlechtem Wetter muss der Ausflug 
leider ausfallen.
Die Wanderführung liegt bei Familie Stolzenberg (Tel. 
07836/955356).
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, Gäste sind wie 
immer herzlich willkommen!!  

 

SG Schenkenzell/Schiltach
– Handball –

Zweites Sommer- Handball- Camp der HSG Kinzigtal 
wieder ein voller Erfolg! 
  
Nach erfolgreichem Start letztes Jahr ist es den Handbal-
lern der HSG Kinzigtal unter der perfekten(!) Leitung von 
Denise Oesterle auch in den diesjährigen Sommerferien 
wieder gelungen, ein Handball- Camp für Kinder im Alter 
zwischen 10 und 14 Jahren anzubieten. 23 Kinder konnten 
sich dabei über ein abwechslungsreiches ganztägiges 
Programm von Montag bis Freitag freuen. In zwei nach 
Alter eingeteilten Gruppen gab es jeweils vormittags und 
nachmittags eine Trainingseinheit in der Handballhalle 
mit erfahrenen Trainern der HSG, während in dieser Zeit 
die andere Gruppe mit vielfältigen und unterschiedlichen 
Angeboten betreut wurde. Da gab es Abkühlung im nahe 
gelegenen Schwimmbad, knifflige Aufgaben im Teamwork 
und Teambuilding, denn Handball ist bekanntlich ein 
Mannschaftssport, sodass es immer auf ein gutes Mitei-
nander ankommt, auf dem Sportplatz wurde zur Abwechs-
lung Fußball gespielt, im Schulhof Tischtennis und Rund-
lauf, die Turnhalle wurde unsicher gemacht und eine 
Wasserbombenschlacht durfte bei dem prächtigen Wetter 
selbstverständlich auch nicht fehlen. Zur Mittagszeit gab 
es zur Stärkung ein gemeinsames Mittagessen in der Cafe-
teria, für zwischendurch waren die Kids aber auch mit 
Snacks, Obst und dem ein oder anderen Stück Kuchen 
gestärkt. Am Ende jedes Tages stand gegen 17 Uhr das 
gemeinsame Aufräumen der Halle auf dem Plan und es 
war wirklich für die Betreuer und Trainer sehr schön mit 
an zu sehen, wie die Gemeinschaft unter den Teilneh-
menden von Tag zu Tag wuchs. Am letzten Tag durften die 
Handballkids bei einem abschließenden Handballturnier 
nochmals so richtig Gas geben. In verschiedenen Spiel-
formen traten die Mädels und Jungs in gemischten 
Gruppen gegeneinander an und konnten dabei das Erlernte 
gleich umsetzen. Als krönender Abschluss dieser ereignis-
reichen Woche klang das Handballcamp dann am Freitag 
nachmittags mit einem gemeinsamen Abschlussgrillen aus, 
bei dem auch die Familien und Helfer eingeladen waren. 
Mit einer großen Schar an Trainern, Helfern und Betreuern 
hat die HSG auch dieses Jahr das Camp gestemmt - die 
leuchtenden Augen und lachenden Gesichter, aber auch 
die sportlichen Fortschritte und das tolle Miteinander 
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unserer Handballkids war ein gerechter Lohn und ist ein 
großer Ansporn, ein solches Angebot auch nächstes Jahr 
wieder in der vierten Woche der Sommerferien anzubieten. 
Ein herzliches Dankeschön geht auch unsere großzügigen 
Sponsoren, die Sparkasse Wolfach und den Handballför-
derverein Schenkenzell. 

 

Soziales Netzwerk  
Schiltach/Schenkenzell e.V.

In den vergangenen Wochen und Monaten konnten wir 
einige ukrainische Familien aus Mitteln aus dem Hilfs-
fonds finanziell unterstützen, beispielsweise bei der 
Einrichtung einer Wohnung oder wie im Fall der vierjäh-
rigen Tanya, durch den Kauf eines Fahrrad-Kinderwagens, 
in dem auch ihr jüngerer Bruder noch Platz hat. Diese 
Familie wohnt derzeit noch in einer Unterkunft vom Land-
ratsamt Rottweil und sucht dringend eine Wohnung in 
Schiltach und Umgebung.

Tanya ist querschnittsgelähmt, idealerweise sollte die 
Wohnung daher ebenerdig sein bzw. möglichst wenig 
Stufen haben. Der Vater ist handwerklich sehr geschickt 
und hat innerhalb kürzester Zeit eine Arbeit als Gärtner 
gefunden. Gartenpflege übernimmt die Familie sehr gerne, 
auch Mängel am Haus könnten selbstständig übernommen 
werden. Wohnungsangebote bitte gerne an uns, Tel. 0176 
54941920 oder auch an das Integrationsmanagement der 
Stadt Schiltach, Tel. 07836 58-28. 

Die aktuellen Öffnungszeiten sind: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 16 – 18 Uhr
Samstag von 10.30 bis 12.30 Uhr 
Bald beginnt das neue Schuljahr und für viele Kinder 
heißt es nun zum ersten Mal Schulranzen packen. Unser 
Bestand an Schultaschen im Kreisel ist leider erschöpft.
Gerne nehmen wir auch weiterhin gut erhaltene Schul-
ranzen oder Rucksäcke an. Bitte während der Öffnungs-
zeiten abgeben. 

Aus einem Restbestand der ehemaligen Postfiliale in Schil-
tach haben wir noch einen größeren Posten an verschie-
denen DIN A4 großen Schulheften, ab Klasse 1 aufstei-
gend. Diese sind bei uns günstig zu erhalten.  
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Tierschutzverein
Fiete sucht ein Zuhause 
Der hübsche und aufgeschlossene Fiete sucht ein neues 
Zuhause bei einer netten Familie. Menschen gegenüber 
zeigt er sich sehr freundlich und verspielt und auch die 
anderen Katzen im Tierheim stören ihn nicht weiter. 
Fiete wünscht sich Freigang. Er ist kastriert, geimpft und 
gechipt.  

 

Die Sozialgemeinschaft kümmert sich um den Rest 
Die Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. rüstet 
im Bereich Zentralküche nach und hat eine Speisereste-
kühlanlage angeschafft.  
Speisereste, die beispielsweise im Bereich Gastronomie 
und Kantinen sowie Großküchen anfallen, dürfen nach 
gesetzlicher Vorschrift nicht einfach in herkömmlichen 
Biomülltonnen, sondern müssen fachlich als Sondermüll 
entsorgt und bis zur Abfuhr in speziellen Behältern gesam-

melt werden. Das gilt auch für unbrauchbare Lebensmittel 
bei einem Ausfall der Kühlanlage sowie für überlagerte 
Lebensmittel oder Frittierfett. 
Speisereste werden bei der SGS einmal wöchentlich vom 
Entsorger abgefahren und lagern künftig bis dahin in einer 
neu angeschafften Kühlanlage außerhalb der Küche und 
des Gebäudes der SGS. 
„Die Anlage ist eine große Erleichterung für uns“, sagt 
SGS-Küchenleiterin Katrin Lämmerzahl. Es entstünden 
keine unappetitlichen Gerüche und das „Leben“ im Spei-
serestebehälter müsse auch nicht mehr umweltbelastend 
bekämpft werden. Die Säuberung der Kühlanlage sei um 
einiges leichter als zuvor, ist sie froh. 
Die Sozialgemeinschaft hat rund 10.000 Euro in die Kühl-
anlage investiert. 
Für die Spezialbehälter haben die Mitarbeiter der SGS-
Haustechnik ein Podest bauen müssen, damit diese genau 
waagerecht stehen, gut an die Energieversorgung ange-
schlossen werden können und damit effizient arbeiten. 
  

 
Leiter der SGS-Haustechnik Michael Esslinger baute ein 
Podest für die Spezialmüllbehälter und überprüft deren 
korrekte Funktion. 

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Amtlicher Teil

Liebe Schenkenzellerinnen und 
Schenkenzeller, 

angesichts der in den letzten Tagen und Wochen gestie-
genen Beschwerden zu Geruchs- und Gewässerbeeinträch-
tigungen die vermutlich auf die Kläranlage Alpirsbach 
zurückzuführen sind hat sich mein Kollege Michael Pfaff 
Bürgermeister der Stadt Alpirsbach und seine Verwaltung 
Gedanken gemacht, wie sie das Problem eingrenzen und 
entsprechend verbessern könnten. Ich bitte darum hier nur 
ernstgemeinte und tatsächlich wahrgenommene Beein-
trächtigungen zu melden. Vielen Dank 
  
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Schenkenzell, 
bei der Stadtverwaltung Alpirsbach gehen in regelmä-
ßigen Abständen immer wieder Beschwerden über wahr-
genommene Geruchsbelästigungen durch die Kläranlage 
Alpirsbach ein. Wenn auch bisher leider ohne Erfolg, hat 
sich die Stadtverwaltung Alpirsbach diesen Beschwerden 
mehrfach angenommen, und sich darum bemüht, die 
Ursache festzustellen.  
Nach Rücksprache mit dem beratenden Fachbüro hat man 
sich nun dazu entschieden, einen Meldeservice für die 
unregelmäßig auftretenden Geruchbelästigungen einzu-
führen, damit die Ursache hierfür gefunden werden kann. 
Die Bürgerinnen und Bürger, welche eine Geruchsbelästi-
gung wahrnehmen, werden gebeten, dies über den Melde-
service an die Stadtverwaltung Alpirsbach weiterzugeben. 
Wir bitten in diesem Zusammenhang, folgende Punkte 
über die E-Mail-Adresse geruchsbelaestigung@alpirsbach.
de zu melden: 

• Datum
• Uhrzeit
• Ort
• Wetterlage (Wie ist das Wetter?)
• Geruchsdefinition (nach was riecht es?)
• Geruchsintensität (Bewertung von 1 bis 10)
 
Mit der Meldung dieser Angaben ist es dem Fachbüro 
möglich, die Ursache einzugrenzen und entsprechende 
Gegenmaßnahmen einzuleiten. Wir hoffen dadurch das 
Problem schnellstmöglich lösen zu können. 

Für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung danken wir 
vorab. 
 
Freundliche Grüße 
Michael E. Pfaff 
Bürgermeister 
 

Einwohnermeldeamt geschlossen 
Der PC des Einwohnermeldeamtes muss durch eine externe 
Fachfirma gewartet werden. Deshalb stehen die Dienste 
des Einwohnermeldeamtes (Personalausweise, Pässe etc.) 
am Freitag, den 09. September sowie am Montag, den 12. 
September  nicht zur Verfügung! 
Wir danken für Ihr Verständnis und bitten um entspre-
chende Beachtung. 
  

Deutschlandtour 
Ein großes Sportwochenende liegt hinter uns. 
Viele Besucher haben bei bestem Wetter verfolgen können 
wie die Radfahrer und der ganze Tross buchstäblich durch 
Schenkenzell „geflogen“ sind. 
Ein Dank an dieser Stelle an den Streckenpostenleiter, 
Christian Himmelsbach und an alle Streckenpostenhelfer! 

Sprechtag des Kreisbauamtes 
Das Kreisbauamt bietet jeden Monat einen Sprechtag auf 
dem Rathaus in Schenkenzell an. Es besteht hier die 
Möglichkeit, mit den Sachbearbeitern des Kreisbauamtes 
baurechtliche Fragen zu besprechen und Probleme zu 
klären. 

Der nächste Sprechtag findet am 
Mittwoch, den 14. September 2022,  

von 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
 

im Rathaus Schenkenzell, Sitzungssaal im OG, statt. 
  
Insbesondere bei Abweichungen, Ausnahmen und Befrei-
ungen vom Bebauungsplan oder anderen Bauvorschriften hat 
es sich in der Vergangenheit bewährt, schon vor Ausarbeitung 
eines Bauantrages die Bauabsichten vorab durchzusprechen. 
Anmeldungen nimmt Frau Braun, Bauamt, Zimmer 12, 
telefonisch (9397-14) oder per Mail (andrea.braun@schen-
kenzell.de) entgegen. 

 Gemeinde Schenkenzell

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier
-tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.22
jeden Samstag
von 13.00 - 16.00

Lagerplatz
Brühl

Schiltach

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

September 02., 09., 16.,
23., 30.

09. 02., 30. 05., 19. 05.
Container am
Bahnhof am 03.09.
von 9.30 Uhr bis
12.00 Uhr geöffnet.
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Gemeindeverwaltung Schenkenzell
Tel. 0 78 36 / 93 97 0, Fax 93 97-10
Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell
e-mail-adresse: info@schenkenzell.de
Bürgermeister 
Bernd Heinzelmann ☎ 9397-11 Zi  8 
bernd.heinzelmann@schenkenzell.de

Susanne Augsburger ☎ 9397-13 Zi 11
susanne.augsburger@schenkenzell.de
Allgemeine Verwaltung
Öffentlichkeitsarbeit
Grundbuch, Rechtswesen
Friedhofswesen, 
Vereinswesen, Liegenschaften
Finanzverwaltung, Mietwohnungen

Cornelia Kupsch ☎ 9397-16 Zi 9
cornelia.kupsch@schenkenzell.de
Sozialversicherung, Grundsicherung
Wohngeld, Elterngeld
Schwerbehindertenausweise, 
Standesamt, Staatsangehörigkeit, Einbürgerungen

Bianca Weiß ☎ 9397-18 Zi 10
bianca.weiss@schenkenzell.de
Land- und Forstwirtschaft,
Wohnungsbauförderung, 
Öffentlicher Personennahverkehr,
Schülerbeförderung

Andrea Braun  ☎ 9397-14 Zi 12
andrea.braun@schenkenzell.de 
Bauverwaltung
Bauhof, Hoch- und Tiefbau
Vermessung, Umweltschutz
Grünflächen, Ortsreinigung

Irmgard Schmid ☎ 9397-15 Zi  3
irmgard.schmid@schenkenzell.de
Melde- und Ausweiswesen
Führerscheinanträge, Sicherheit und Ordnung 
Gewerbe- und Gaststätten, Formularserver
Plakatierung, Altersjubilare

Martin Schmid ☎ 9397-51  Zi  4
tourist-info@schenkenzell.de Fax 9397-50
Tourismus, Briefmarkenverkauf,
Kulturpflege, Fahrplanauskunft,
Ferienprogramm, Kfz-Abmeldungen,
Fundsachen, Schankerlaubnis, 
Schlüsselverwaltung, Nachrichtenblatt,
Terminplanung etc. Vereine

Marita Mäntele  ☎ 9397-20 Zi  1
marita.maentele@schenkenzell.de
Steuern und Abgaben
Verbrauchsabrechnungen
Erreichbar – Mo: ganztags
Di bis Do: vormittags

Markus Bieser ☎ 9397-17 Zi  2
markus.bieser@schenkenzell.de
Gemeindekasse 

Corinna Bühler und 
Claudia Buchholz ☎ 9397-19 Zi   7
corinna.buehler@schenkenzell.de
claudia.buchholz@schenkenzell.de
Integrationsmanagement der
Gemeinde Schenkenzell / Stadt Schiltach
Termine nur nach vorheriger Vereinbarung!

Bauhof ☎ 7343 
bauhof-schenkenzell@t-online.de 

Stefan Maier - Ortsvorsteher -  ☎ 07836/1762
Mail: Stefan.Maier@schenkenzell.de ☎ 0175/1489716

Rufnummern im Störungsfall:

Wasserversorgung
Bauhof Tel. 73 43
Gemeindeverwaltung Tel. 93 97-0

Außerhalb der üblichen Dienstzeiten:
Andreas Haag,  Tel. 0173 / 343 57 33
Bauhofleiter, Wassermeister Tel. 0173 / 703 29 35

Stromversorgung
E-Werk Mittelbaden Tel. 07821/280-0

Gasversorgung
badenova 
(früher Gasbetriebe Oberndorf) Tel. 0800 2 767 767

Kabelnetz
KabelBW, Heidelberg Tel. 00180 5888150
 e-mail: www.kabelbw.de

Sie erreichen uns 
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   13.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr  

Einwohnermeldeamt 
Montag   09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
   
  
Tourist-Information  
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
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Tourist-Information
Sommerferienprogramm 
Fußball beim KSC erleben 
Vergangenen Montag fanden sich zum Schnuppertraining 
11 begeisterte Kinder auf dem Kaltbrunner Sportplatz ein. 
Delia und Ida Harter hatten sich spannende Aufgaben für 
die Jungs und Mädels ausgedacht und alle Kinder machten 
prima mit. 

Sehr erfreulich war, dass auch Kinder auf dem Sportplatz 
herumtollten, die bisher noch nichts mit dem KSC oder gar 
mit Fussball zu tun hatten. Wettbewerbe wie Fussball-
Kegeln, Wettrennen oder Wettschießen wurden mit großer 
Freude umgesetzt. 

Es war für alle Beteiligten ein großer Spaß und wir freuen 
uns bereits jetzt auf das nächste Sommerferienprogramm 
2023. 

Großer Dank gilt allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen, 
den Eltern und natürlich Delia und Ida für die erneut 
großartige Umsetzung des Programms. 

  

Datsch-Kuchen-Backen 
Das Kinderferienprogramm der Landfrauen war wieder 
mal der Renner An einem fantastisch schönem Tag hat es 
denKindern super gefallen. 11 waren angemeldet 13 sind 
gekommen + 4 Landfrauenenkelkindern mischten auch 
schon mit. 

Wie wird eigentlich so ein Brotteig bzw. Datschkuchen 
gebacken? 

Elke Jehle erklärte das Rezept und bereitete den Teig in 
ihrer großen Teigmaschine zu. Danach muß der Teig ruhen. 
In der Wartezeit wurden Kartons mit tollen bunten Aufkle-
bern beklebt und ein Naturdeko aus Zapfen, Zweigen und 
Blüten hergestellt. Anschließend datschten die Kinder ihre 
Kuchen und belegten sie mit Speck oder Äpfel, sodass die 
Kuchen dann von Roland Jehle in den heißen Ofen 
geschoben werden konnten. Endlich nach weiteren 20 
Minuten Wartezeit waren die Kuchen fertig. Schnell 
wurden die leckeren Teile gegessen. Ein weiteres Highlight 
war außer Datschkuchenbacken natürlich auch die lieben 
Ziegen, der große Sandhaufen mit den Schaufeln und 
Besen, das Gartenhaus mit Spielküche, der Matschbereich 
und die blaue Rutsche. Der Müllerswald ist eben auch ein 
Kinderparadies. 

Ein riesigen Dank an Elke, Roland, Clemens und Corinna. 
So super, dass wir da jedes Jahr kommen dürfen. Das ist 
nicht selbstverständlich doch einfach wunderbar. 

  
Diese Woche im Sommerferienprogramm: 
Donnerstag, 01.09. 
Mosaik 
  
Dienstag, 06.09. 
Besuch bei der Firma STW 
  
Mittwoch, 07.09. 
Spiel und Spaß in Wald und Wiese mit dem Narrenverein 
  
Donnerstag, 08.09 
Schiltacher Stadtrallye 
  
www.kinzigkids.de 
www.schenkenzell.de
 

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall 
Am 24. August 2022 ist in Freudenstadt im Alter von 88 
Jahren verstorben: 
Albrecht Mäntele, Hoffeldstraße 1, Schenkenzell 
  

Vereinsmitteilungen

Bienenzuchtverein
Schenkenzell-Kaltbrunn

Imkerstammtisch 
Unseren Septemberstammtisch halten wir am Sonntag, 04. 
September wieder als Herbsthock am Lehrbienenstand bei 
Kaffee und Hefezopf ab 15.00 Uhr. 

Ist es allerdings ungemütlich und nass, werden wir einen 
ganz normalen Stammtisch abhalten, dann wie immer ab 
18.00 Uhr. 

Herzliche Einladung an alle Imker/innen mit Anhang. 
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Handball-Förder-Verein
Schenkenzell e.V.

Kult im Dorf Teil 10 
Martin Strobel – Vom Spielmacher zum Teammacher 
Passend zum Einstimmen in die neue Handballsaison 
22/23 kann der Handball-Förderverein Schenkenzell am 
Freitag, den 16.09.2022 ein Highlight präsentieren. Martin 
Strobel, ... 
... 17 Jahre Profihandballer 
... 147 Länderspiele für Deutschland 
... EHF-Pokalsieger 2010 
... Handball-Europameister 2016 
...  Bronze bei den Olympischen Spielen in Rio de Janeiro 

2016 
Martin Strobel gibt Einblick in sein Leben als Handball-
profi. Er berichtet von den Anfängen seiner Karriere und 
beschreibt den Leistungssport als Welt der Extreme. Er 
erzählt von Niederlagen und Tiefschlägen – und davon, wie 
ein echter Teamplayer aus solchen Situationen lernt und 
daran wächst. Erleben Sie den nahbaren Ex-Handballprofi 
ganz authentisch und seien Sie gespannt auf Strobels inte-
ressante Insights.
 
Der HVS ist sich sicher, dass Martin Strobel das Publikum 
von „Kult im Dorf“ dieses Jahr begeistern wird. 
Freitag, 16. September 2022 
Beginn 20 Uhr 
Einlass ab 18 Uhr 
Turn- und Festhalle Schenkenzell 
Veranstalter: Handball-Förder-Verein Schenkenzell e.V. 
Eintritt: 10,00€ 
Vorverkauf: 8,00 € 
Die Karten können bis zum 09.09.2022 unter Andreas.
Heckhausen@gmx.de oder an den Vorverkaufsstellen der 
Bäckerei Springmann in Schenkenzell, Mode Haberer in 
Schiltach oder allen Standorten der Sparkasse Wolfach 
erworben werden. 
Der Hanball-FörderVerein Schenkenzell freut sich auf 
euer Kommen. 
 

MGV »Liederkranz«

Die Sänger treffen sich am Montag, 05.09.22 um 19.30 Uhr 
im Hotel Waldblick. 
Die Sängerfrauen treffen sich am Montag, 12.09.22 um 
17.30 Uhr ebenfalls im Hotel Waldblick. 
 

Herbstfest am Sa, 3.9. und So, 4.9.22 
Los geht es am Samstag mit einem Handwerkervesper ab 
16 Uhr, musikalisch umrahmt von der Truppe Brasserfälle 
aus Triberg und den Original Holze-Bener Blasmusikern. 
Die 12 jungen Musiker der Brasserfälle aus Triberg werden 
den Abend eröffnen. Als kleine Abordnung der Stadt- und 
Kurkapelle Triberg gründeten sie sich im Rahmen des 
250jährigen Vereinsjubiläums. Stücke in Brass und Big 

Band Genre werden durch den Schulhof klingen, bevor 
unsere Lokalmatadoren von der Holzebene später die 
Bühne ein allerletztes Mal betreten werden. 
Sicherlich erwartet uns ein emotionaler Abend, an dem der 
Michl und seine Original Holze-Bener Blasmusiker ihr 
Abschiedskonzert dort geben, wo alles 2010 seinen 
Ursprung fand: im Herzen von Schenkenzell. 
12 Jahre ist es her, als sich damals acht Jungmusiker aus 
Schenkenzell und Rötenbach zusammenfanden, um eigent-
lich ein Geburtstagsständchen für das spätere Mitglied an 
der Klarinette, Anna-Lena Hauer, zu proben. 
Die Jungs hatten einfach Spaß am musizieren und dabei 
speziell an böhmischen, mährischen Polkas und Märschen. 
Man nahm immer mal wieder kleinere Auftritte an und 
stellte bald fest, dass Verstärkung auf den einzelnen 
Stimmen sinnvoll wäre. So entwickelte sich die Gruppe 
personell und qualitativ immer weiter, bis der Stamm auf 
zuletzt 22 Musiker/innen anwuchs. Heute sitzen in den 
Reihen der Holze-Benern Musiker aus verschiedenen 
Musikvereinen, wie: Schenkenzell, Rötenbach, Hornberg, 
Kinzigtal, Winzeln. Man hatte jährlich ca. 6 Auftritte in der 
badischen und schwäbischen Nachbarschaft – aber nun ist 
leider Schluss. 
Zuviele Mitglieder mussten zuletzt aufgrund geänderter 
Lebensumstände (Familiengründung, Hausbau, Umzug, 
Arbeitsplatzwechsel,...) die Band verlassen. Bevor der 
„Haufen“ nun ganz auseinander bricht, wünscht sich Band 
Leader Michael Doll einen gebührenden Abschied – und 
den soll es am Samstag Abend definitiv geben. Eine herz-
liche Einladung an alle, bei hoffentlich gutem Festwetter 
ein letztes Mal den Holze-Benern zuzuhören. 
Der Sonntag wird ganz traditionell als „Tag der 
Blasmusik“ab 11.30 Uhr  stattfinden. Es sorgen bis zum 
späten Nachmittag die Musikfreunde des Musikvereins 
„Harmonie“ aus Niedereschach und auch unsere Jugend-
kapelle für Unterhaltung. Zum Mittagstisch gibt es 
Schnitzel mit Pommes, sowie Wurstsalat - im Anschluss 
dann Kaffee und Kuchen. 
Daumen drücken für tolles Festwetter und viele Gäste an 
den beiden Tagen. Wir freuen uns auf Sie! 

Abschiedskonzert
ein letztes Mal die Holze-Bener live erleben

Samstag, 03.09.22

Festbeginn 16 Uhr

Tag der Blasmusik
Sonntag, 04.09.22

Festbeginn 11:30 Uhr

Mittagstisch, Kaffee und Kuchen,

Unterhaltung mit unserer Jugendkapelle und dem

Musikverein ‚Harmonie‘ aus Niedereschach
Schulhof Schenkenzell, Eintritt frei

Handwerkervesper

Vorband: Brasserfälle aus Triberg

Schulhof Schenkenzell, Eintritt frei

Ein Tag für

die ganze Familie:

Bastelecke und

Kinderschminken

www.mv-schenkenzell.de

Herbstfest 2022
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Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaften 
Vorschau: Sonntag, 04.09.2022 / 13:00 Uhr 
Spvgg Freudenstadt II – SC Kaltbrunn 
Am kommenden Sonntag ist es endlich soweit und unsere 
1.Mannschaft steigt in den Spielbetrieb ein. Das erste Spiel 
bestreitet man bei der Zweitvertretung der Spvgg. Freu-
denstadt. Hier waren es in vielen vergangenen Spielen 
immer enge Begegnungen, die sehr oft auf spielerisch 
gutem Niveau stattfanden. Es bleibt abzuwarten, wie sich 
die Elf von Trainer Oli Ganter bei den spielstarken Haus-
herren aus Freudenstadt schlägt. Eines ist jedoch sicher.... 
Die Ergebnisse der Vorbereitung müssen dringend aus den 
Köpfen der Spieler gelöscht werden, um mit Selbstbe-
wusstsein einen gelungenen Start zu feiern. Die Gastgeber 
sind mit einer Niederlage in die Runde gestartet, konnten 
aber an Spieltag 2 einen überzeugenden Sieg feiern. 
Wir hoffen auf viele interessierte Zuschauer aus den 
eigenen Reihen, die der Mannschaft den nötigen Rückhalt 
geben. Also, am Sonntag auf nach Freudenstadt. 
  
Mittwoch, 07.09.2022 / 18:30 Uhr 
2. Pokalrunde: SC Kaltbrunn – VfR Sulz 
 
++++ POKALKNÜLLER IN KALTBRUNN ++++ 
Ein Spiel, auf das man hin fiebert, findet am Mittwocha-
bend in Kaltbrunn statt. In der 2.Pokalrunde trifft man zu 
Hause auf niemand geringeren als den Titelverteidiger des 
Wettbewerbs, den VfR Sulz. 
Die Gäste aus Sulz sind ein gestandener Bezirksligist und 
sind mit einem Sieg und einer Niederlage in die Meister-
runde gestartet. 
Eine große Herausforderung für unsere Blau-Weißen, die 
mit Sicherheit alles daransetzen werden, den großen Favo-
riten zu ärgern und im Besten Fall in die nächste Runde zu 
kommen. 
Kommt am Mittwochabend nach Kaltbrunn und unter-
stützt unsere Farben. Anstoß ist um 18:30 Uhr. 
AUF GEHT’S KSC!!! 

 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Einschlafen dürfen,
wennman das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Hermann Hesse

Erna Knödler
geb. Kattner
* 19. August 1938 † 26. August 2022

Für immer im Herzen.

Deine Kinder
Waldemar, Martin, Heidi, Siegfried, Udo mit Familien

Die Trauerfeier ist am Freitag, 9. September 2022 um 11.00 Uhr in der
Friedhofskapelle in Schiltach. Die anschließende Urnenbeisetzung erfolgt im
engsten Familienkreis.

Traueradresse: Heidi Krausbeck, Jahnstr. 12, 77761 Schiltach
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BEI UNS STIMMEN PREIS
UND LEISTUNG
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Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

Polsterarbeiten aller Art: Stilmöbel – Stühle – Eckbänke – Motorradsitzbänke u.v.m.

Aufpolstern statt Neukauf,
der Umwelt zuliebe.

www.polsterei-ehret.de
Steinebühlstraße 1 · 77749 Hohberg-Niederschopfheim
Telefon: 0 78 08/75 89 · Mobil: 01 52/28 73 92 32
Fax: 0 78 08/41 64 93 · E-Mail: w.ehret@online.de
Öffnungszeiten Ladengeschäft:
Mo., Di., Fr. 14.30–17.00 Uhr
Mi. 9.00–12.00 Uhr und 14.30–17.00 Uhr · Do.,Sa. geschlossen
Termine nach Vereinbarung

Heizsysteme der Zukunft

Anzeigenschluss:
5. September 2022, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihr(e) zuständige(r) Mediaberater(in) oder
0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de

Inserieren Sie am 9. September 2022 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern
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Heizsysteme der Zukunft

 anb.anzeigen@reiff.de

9. September 2022 auf
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1 Damenfahrrad 7-Gang
sehr gut erhalten, zu verkaufen. Tel. 7836 / 956884

erreichbar morgens oder abends ab 19.00 Uhr

Rentner sucht ein gepflegtes Wohnmobil
für Urlaub zum Kauf. Freue mich über jedes Angebot.

Tel. 0175/8970591

Privat
Anzeigen

... und weitere abwechslungsreiche
Veranstaltungen erleben!

Nehmen Sie auch an unserem
Fotowettbewerb teil:
neuenburg2022.de/fotowettbewerb

u.a. am

10.9. RheinLeuchten – Tausende von Lichtern ver-
wandeln die Rheingärten in einen magischen Ort

11.9. Blaulichttag – Polizei, Feuerwehr und Helfer
hautnah im Einsatz erleben

17.9. Les Elles Symphoniques et 100 choristes –
Highlights aus Oper, Musical und Filmmusik

27.9. Open-Air-Kino

01.10. Tag der Traditionen

NOC
H BIS

3. OK
TOBE

R

2022

Tipps

Veranstaltungs

Familie sucht dringend im Kinzigtal eine
4 – 5 Zimmer Wohnung zum Kauf

über Postbank Immobilien GmbH.

Telefon 07831 965398

Immobilien

Du arbeitest gerne mit Menschen?

Dann komm zu uns!

Wir suchen zum sofortigen Eintritt in Voll / Teilzeit einen

Physiotherapeuten (m/w/d)

Du verfügst über:

´ Teamfähigkeit
´ Selbstständiges Arbeiten
´ Wenn möglich Führerschein Klasse B
´ Spaß an der Arbeit mit Menschen
´ Evtl. schon Fortbildungen in Manueller Therapie,

Manuelle Lymphdrainage, Bobath

Wir bieten:

´ Flexible Arbeitszeiten
´ Praxisfahrzeug für Hausbesuche
´ 28 Urlaubstage plus unbegrenzte Fortbildungstage
´ Leistungsgerechte Bezahlung
´ Halbtags besetzte Anmeldung

Spricht Dich das alles an, dann zögere nicht und melde dich einfach bei uns!!

Falko Dieterich
Krähenbadstr. 5
72275 Alpirsbach
Tel. 07444-916971
dietherapie.de
info@dietherapie.de

Ab sofort gesucht!

Zusteller (m/w/d) für Nachrichtenblätter
in Ihrem Wohnort

Zustellung am Donnerstag bis 17 Uhr

E-Mail: logistik-job@reiff.de
Tel. oder WhatsApp: 01 72 / 74 12 118

Stellenmarkt

Gesund, lecker und frisch –
In unseremHofladen finden
Sie eine große Auswahl an

regionalemObst und Gemüse!

Äpfel aus neuer Ernte vomBodensee

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-19:00Uhr / Sa: 9:00-17:00Uhr
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Heilmethoden

Die Sehnsucht nach Heilung an Körper,
Seele und Geist ist die Ur-Kraft, die uns
Menschen antreibt
Möchtest Du den Sinn von dem was Du erlebst und erlebt
hast ganzheitlich verstehen? Egal ob Dich dein Körper oder
Deine Lebensumstände herausfordern, die Lösung für alle
Deine Umstände liegt in Dir. Als Bewusstseinscoach lehre
ich die universellen Gesetze zur Selbstbewusstswerdung und
Selbstheilung.

Durch achtsame Berührungen als Körperbewusstseinstherapeutin ist es mir möglich
die Botschaft Deiner körperlichen Herausforderung zu übersetzen. Eine besondere
Wohltat in meiner Praxis ist die Therapeutische Frauenheilmassage. Mein Wirken setzt
die Bereitschaft zur Selbstverantwortung voraus.
Meine Selbsterfahrungen und mein Wissen gebe ich auch im Basisseminar am 8.10.22
Ganzheitliche Heilung fängt im Bewusstsein an, weiter. Mehr unter www.sonjaseidt.de

Ich freu mich auf Dich, Sonja
Sonja Seidt
Jungbauernhof 58 · 72275 Alpirsbach-Reinerzau
Telefon: 0151 – 40086360 · info@sonjaseidt.de

Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
09.09. Heizsysteme der Zukunft - Wir beraten Sie gern Anzeigenschluss, 05.09. 12.00 Uhr

16.09. mobil unterwegs - Auto, Motorrad & Fahrrad Anzeigenschluss, 12.09. 12.00 Uhr

16.09. Gut sehen & hören Anzeigenschluss, 12.09. 12.00 Uhr

23.09. Hofläden Anzeigenschluss, 19.09. 12.00 Uhr

23.09. Herbstgarten Anzeigenschluss, 19.09. 12.00 Uhr

30.09. Weinbau, moderne Land- & Forstwirtschaft Anzeigenschluss, 26.09. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Intelligente Lösungen für Baumaschinen

Haben Sie Lust in einem
tollen Team zu arbeiten?

Wir suchen Sie

Friseur/in (m/w/d)

Voll- oder Teilzeit

Dann bewerben Sie sich jetzt!

Klosterplatz 7 · 77756 Hausach
Telefon 0 78 31 / 7198

Info@salonvolkerbehrens.de

Bei der Gemeinde Aichhalden (4.200 Einwohner)
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens
zum 01.01.2023, die Stelle des

Technischen Leiters für den Bereich
Bauwesen und Bauhof (m/w/d)

neu zu besetzen.

Das Anforderungsprofil sowie weitere
Informationen zu dieser Stelle entnehmen
Sie bitte der Homepage der Gemeinde
Aichhalden unter
www.aichhalden.de/stellenangebote.

ortenau-klinikum.de

BERUFEAMOK:
EINRADGREIFT
INSANDERE
Wir suchen:

MITARBEITER m/w/d

Hol- und Bringedienst / Fahrdienst
Wolfach / Voll- oder Teilzeit

www.ortenau.jobs/38551

Online
informieren
und direkt
bewerben!www.stellenangebote-ok.de

Alleine einzigartig. Zusammen unschlagbar.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
über unser Online-Formular oder per E-Mail
an bewerbung@ortenau-klinikum.de

Ausführliche Infos zu den Stellenangeboten
und zu vielen weiteren attraktiven Stellen
finden Sie in unserem Karriere-Portal:

Stellenmarkt



31

Wir suchen

Begleitperson
(m/w/d)

auf Minijobs-Basis

für Schülereinzel-
beförderung

von/bis Haslach

Ihre Bewerbung
senden Sie bitte an

FUNK TAXI HEIZMANN
Inh. Herlinde Heizmann

77709 Oberwolfach
Sportplatzstr. 9
Tel. 07834–333

E-Mail:
h.heizmann@taxi-heizmann.deDie Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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FREIE CHRISTEN FÜR DEN
CHRISTUS DER BERGPREDIGT
Seiner Friedenslehre der Gottes-

und Nächstenliebe.
www.freie-christen.com

Postfach 1443, 97864Wertheim

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468

Eigene Monteure
Montage zum Festpreis

Wir beraten Sie gerne

77716 HASLACH • Hauptstrasse 45
Telefon 0 78 32 / 22 20

Sommer-Check
für Ihre Hörgeräte

Kostenlose Reinigung
und Überprüfung

Stellenmarkt

In der Lebenshilfe und im
Club 82 haben sich Eltern
von Kindern mit einer Be-
hinderung oder Entwick-
lungsverzögerung zusam-
mengeschlossen, um sich
auszutauschen und gegen-
seitig von ihren Erfahrun-
gen zu profitieren. In regel-
mäßigen Abständen finden
Stammtische und Familien-
Nachmittage statt.Mühlenbacher Str. 16 · 77716 Haslach · www.Lhke.de

Wenn manches

ANDERSANDERS
kommt…kommt…
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www.backkoerble.de

Sonderangebot
05.09. – 10.09.22

Herzhafter Zwiebelkuchen Stück € 2,59
mit Speck

Winzeln
Tel. (0 74 02) 2 67
Dietingen
Tel. (07 41) 94 29 00 70
Seedorf
Tel. (0 74 02) 91 02 50
Marschalkenzimmern
Tel. (0 74 55) 28 20
Bochingen
Tel. (0 74 23) 28 20
Schiltach
Tel. (0 78 36) 9 57 91 70
Hochmössingen
Tel. (0 74 23) 8 14 30 00

Regenbogenzentrum
Praxis für

Yoga und Autogenes Training
www.aerialyoga-kinzigtal.de

AERIAL-YOGA-KURSANGEBOTE IM HERBST
Vormittagskurse:

 Beginn: Montag, 12.09.2022
von 9:00 - 10:00 Uhr und 10:00 - 11:00 Uhr
Abendkurse:

 Beginn Montag, 12.09.2022
von 18:30 - 19:30 Uhr und 19:45 - 20:45 Uhr

 Beginn Dienstag, 13.09.2022
von 18:30 - 19:30 Uhr und 19:45 - 20:45 Uhr

 Beginn Mittwoch, 14.09.2012
von 18:30 - 19:30 Uhr und 19:45 - 20:45 Uhr
Kinderkurse:

 Beginn Donnerstag, 15.09.2022
von 16:00 -17:00 und 17:00 - 18:00 Uhr

HATHA-YOGA-KURSANGEBOTE
 Beginn Donnerstag, 15.09.2022

von 18:30 - 19:30 Uhr und 19:45 - 20:45 Uhr

Hilde Armbruster
Hauptstraße 28
77756 Hausach

Bei Schichtarbeit besteht die Möglichkeit, die Kurse zu
wechseln. Anmeldung: 07832-6354, bei Anrufbeantworter
bitte Telefonnummer angeben. Ich rufe Sie zurück.

Nasse Wände?
Feuchter Keller?

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Al L d ß 40 77749 H hb

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

?

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0
www.isotec.de/hug
t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

Wir stellen ein:
Bauhandwerker (m/w/d)
aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

SSV - Traumhaft sparen

Kaltschaummatratze
90/100x200cm
weitere Größen verfügbar
sehr gute Körperanpassung
hervorragendes Schlafklima

499,- 299,-€
SSV-Preis

+ Sommerdecken +++ Bettwäsche +++ Kopfkissen +++ Lattenroste

Bettenreinigung
Umarbeitungs-Service
Teppichreinigung

Bettenhaus Alesi
Bahnhofstr. 21 | Schramberg

Tel: 07422 / 21080
www.alesi-schlaf.de

30%
auf alle

Boxspringbetten
in der Ausstellung

WIR WASCHEN
BETT & TEPPICH

Bis zu

Kompetent. Nah. Fair. Persönlich. Servicestark.
Ihr 5 Sterne Makler.

Büros Haslach/Kinzigtal
Bezirksleiter Immobilien
Klemens Rudolf
LBS Immobilienberater (IHK)
Tel. 07832 701-246
klemens.rudolf@lbs-sw.de
Christoph Bauernschmid
LBS Immobilienberater (IHK)
Tel. 07832 701-245
christoph.bauernschmid@lbs-sw.de

der Sparkassen
Kinzigtal und Wolfach

LBS Immobilien GmbH Südwest • www.lbs-immosw.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.


